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Das Mitteilungsblatt im Wetteraukreis

Wetterauer Wochen-Bote

Oymak Sanitär

Beilagen in Teilausgaben

Metzgerei Baumann

Hallo, 
liebe Leser 

Hören Sie heute mal etwas 
genauer hin. Warum? Heute 
ist der „Internationale Tag 
der seltsamen Musik“. Die 
Idee dazu geht auf einen 
New Yorker Musiker und 
Komponisten zurück. Der 
Tag steht seit seiner Grün-
dung unter dem Motto „Hö-
ren ohne Vorurteile“. Neue 
Sounds, unbekannte Kom-
positionen oder ausgefalle-
ne Instrumente sollen ent-
deckt werden. Vielleicht fan-
gen wir aber erst mal ganz 
klein an. Dafür würde sich 
der 10. Januar 2025 anbie-
ten. Das ist der „Tag der 
Blockflöte“. Wer erinnert 
sich nicht an ganz mies ge-
flötete Weihnachtslieder im 
Kreis der Familie? Vielleicht 
findet sich ja im Keller oder  
auf dem Dachboden noch 
die ein oder andere Block-
flöte. Sie könnten dann 
schon mal anfangen zu 
üben. Auf die Suche macht 
sich jetzt auch 

Euer Boto

Von Messenger bis Karte 
So schicken Deutsche 
Urlaubsgrüße

Heimat im Blick 
mit Ihrem 

lokalen Mitteilungsblatt

Bad Nauheim. Die Wetterau-
er Bundestagsabgeordnete 
Natalie Pawlik traf sich mit 
den Vorständen der Eisen-
bahnfreunden Wetterau, Ste-
fan John und Lutz Brink-
mann auf dem Vereinsgelän-
de in Bad Nauheim, um die 
aktuellen Herausforderun-
gen bei der Instandhaltung 
der Stammstrecke zwischen 
Bad Nauheim und Butzbach 
zu erörtern und die Anlie-
gen des Vereins zu erfahren.  
Die Zugfahrten des Vereins 
in historischen Zügen, ange-
trieben von alten Dampf- 
oder Diesel-Loks, erfreuten 
sich in den vergangenen 
Jahren großer Beliebtheit 
bei Jung und Alt. Doch seit 
Mitte 2022 können keine 
Fahrten mehr angeboten 
werden. Bei einer Sicher-
heitsüberprüfung durch die 
Landesbehörde wurde klar, 
die 20 Kilometer lange Stre-
cke zwischen Bad Nauheim 
und Münzenberg muss 
durch den Verein zuerst um-
fassend saniert werden, be-
vor der Betrieb wieder auf-
genommen werden kann. 
Dies stellt die ehrenamtli-
chen Eisenbahnliebhaber 
vor große finanzielle und or-
ganisatorische Herausforde-
rungen. 
 

Ein Stück Kultur  
in der Region  

 
„Die Eisenbahnfreunde er-
halten ein wichtiges Stück 
Kultur in unserer Region. 
Die historischen Fahrten, 
durch die wunderbare Land-
schaft der Wetterau, sind ei-
ne wichtige touristische At-

traktion, die verschiedene 
Angebote wie den Kurpark 
und die Münzenburg mitei-
nander verbindet. Es ist 
wichtig, dass die Strecke 
nach Münzenberg schnell 
wieder freigegeben wird, da-
mit die Eisenbahnfreunde 
Einnahmen generieren und 
die Menschen aus unserer 
Region sich wieder an histo-
rischen Zugfahren erfreuen 
können“, erklärt die Bundes-
tagsabgeordnete Natalie 
Pawlik.  
Den Reiz sich für das Thema 
Eisenbahn zu begeistern, be-
schreiben die Vereinsvertre-
ter, liege im Erhalt und dem 
Erhalt historischer Eisen-
bahnfahrzeuge sowie der al-
ten Technik. „Die Geschichte 
der Eisenbahn ist ein we-
sentlicher Teil von Industrie- 
und Menschheitsgeschichte. 
Die dampfbetriebene Eisen-
bahn und unsere histori-
schen Loks sind viel zu scha-
de, um nur ein Museums-
stück zu sein. Wir setzen uns 
deshalb als Verein dafür ein, 
dass man die Eisenbahn wei-
ter in voller Fahrt bestaunen 
kann. Bei einer Mitglieder-
versammlung haben wir mit-
einander diskutiert, ob wir 
uns der Sanierung unserer 
Stammstrecke stellen, oder 
ob wir den Verein auflösen 
wollen. Wir haben uns dafür 
entschieden weiterzuma-
chen und alle unsere 120 
Mitglieder stehen voll und 
ganz dahinter“, berichtet der 
Vorsitzende der Eisenbahn-
freunde Wetterau Stefan 
John.  
„Wir stemmen dieses Groß-
projekt mit vielen Stunden 

ehrenamtlicher Arbeit, doch 
die Schwellen, der Schotter – 
das kostet trotzdem jede 
Menge Geld. Wir sind sehr 
dankbar für die Unterstüt-
zung unserer Mitglieder, sei 
es finanziell oder durch den 
körperlichen Einsatz am 
Gleis. Anders würde es auch 
nicht funktionieren“, ergänzt 
Kassierer Lutz Brinkmann. 
Das Vereinsleben bei den Ei-
senbahnfreunden sei Team-
arbeit und das sei unter den 
Mitgliedern großgeschrie-
ben.  
„Ich bin beeindruckt von der 

großen Einsatzbereitschaft 
der Eisenbahnfreude. Sie in-
vestieren so viel Herzblut, 
körperliche Arbeit und Frei-
zeit in das Projekt. Es würde 
mich umso mehr freuen, 
wenn noch mehr Wetteraue-
rinnen und Wetterau und 
Fans der Eisenbahn in den 
Verein eintreten oder ihn 
mit Spenden unterstützen, 
damit die historischen Zug-
fahrten durch die Wetterau 
bald wieder möglich sind“, 
wirbt Pawlik für die Eisen-
bahnfreunde. 

Natalie Pawlik besucht die Eisenbahnfreunde Wetterau 

Historische Zugfahrt  
bald wieder möglich

Natalie Pawlik bei ihrem Austausch mit den Eisenbahnfreunden 
Wetterau. 

Friedberg / Rosbach. Zum be-
sonderen Anlass hat unserer 
Ortsgruppe Wetterau die 
Sängerin Beate Ling aus 
Stuttgart eingeladen. Mit Ge-
sang und Talk zum Thema 
„Wie hätten Sie mich denn 
gerne?“ gestaltet sie unser 
Jubiläums-Frühstückstreffen 
am Samstag, 7. September, 
9.30 Uhr in der Adolf-Reich-
wein-Halle. Eingeladen sind 
alle Frauen, die mit uns feiern 
und unsere geladene Künst-
lerin erleben möchten.  Bei 
einem reichhaltigen Früh-
stücksbuffet, Gesang und Talk 
wird Ihnen ein abwechslungs-
reicher Vormittag geboten. In 
wertschätzender Atmosphä-
re lernen sich Frauen kennen 
und tauschen sich aus. 
Beate Ling bringt ihre Zuhö-
rerinnen auf humorvolle Wei-
se zum Nachdenken:  Will ich 
es allen recht machen? Ist das 
erstrebenswert? Ihre Gedan-
ken sind tröstend und Mut 
machend. Das „Frühstücks-
treffen für Frauen“ ist eine 
überkonfessionelle Bewe-
gung mit Veranstaltungen in 
ganz Deutschland. In der 
Wetterau arbeiten Frauen aus 
verschiedenen Gemeinden 
und Kirchen ehrenamtlich 
zusammen. Das Organisati-
onsteam bittet um Anmel-
dung durch Überweisung des 
Kostenbeitrags von 20 Euro 
bis 4. September an: FFF-
Ortsgruppe Wetterau, IBAN 
DE50 5185 0079 1030 0336 35 
bei der Sparkasse Oberhes-
sen. Betreff: Name, Vorname 
– FFF 2024. Vorverkaufsstel-
len: Bad Nauheim: Buchhand-
lung am Park, Aliceplatz 3-4, 
Friedberg: Schuhhaus Bach, 
Kaiserstraße 49, Rosbach: 
Postshop, Neuer Weg 8. Mehr 
zum Frühstückstreffen für 
Frauen online unter:  
www.fff-friedberg.de

30 Jahre 
Frühstückstreffen

Butzbach. Enkeltrick, Scho-
ckanruf oder „falsche Poli-
zisten“, gefälschte Internet-
seiten und vorgetäuschte 
Produkte: Die Bandbreite 
der Betrugsmaschen, mit de-
nen Trickbetrüger über das 
Internet oder per Telefon, 
WhatsApp und SMS versu-
chen, vor allen Dingen auch 
ältere Mitbürgerinnen und 
Mitbürger um ihr Geld zu 
bringen, ist groß. Der Erfin-
dungsreichtum der Betrüger 
scheint unerschöpflich und 
die technischen Raffinessen 
sind groß. Auch das Reizen 
mit unglaublichen Angebo-
ten und das Spielen mit den 
Gefühlen der Angesproche-
nen, wie zum Beispiel der 
Angst oder mit Verspre-
chungen scheint immer wie-
der zu funktionieren. 
Am Mittwoch, den 28. Au-
gust um 15 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus Butzbach-
Ostheim wird ein erfahrener 
Fachmann, der Erste Krimi-
nalhauptkommissar Rolf 
Kühnl vom Betrugskommis-
sariat des Polizeipräsidiums 
Frankfurt, über diese und 
viele weitere Betrugsma-
schen des Alltags aufklären 
und nützliche Tipps geben, 
wie Betroffene in solchen Si-
tuationen handeln sollten. 
Dies ist eine Info-Veranstal-
tung des „Vereins Unser Dorf 
Ostheim e.V.“: Der Eintritt 
sowie Kaffee und Kuchen 
sind frei.

„Betrugsphänomene 
im Alltag“

Ihr Draht zu uns: 
Druck- und Pressehaus 

Naumann GmbH & Co. KG 
 
E-Mail:  redaktion@bote.de 
Internet:  www.bote.de

Butzbach. Der Landesverband 
Hessen des Bund für Umwelt 
und Naturschutz Deutschland 
(BUND Hessen) ruft dazu auf, 
dass alle Betroffenen, Verbän-
de und Kommunen ihre Hin-
weise vortragen, wo und wie 
bestimmte Auswirkungen der 
Stromleitungen des geplanten 
„Rhein-Main-Links“ genauer 
untersucht werden sollen. 
 

Auswirkungen 
 
Rhein-Main-Link sind vier gro-
ße Stromleitungen, die von der 
Nordsee bis nach Südhessen 
quer durchs Land gebaut wer-
den sollen. Die Erdkabel erfor-
dern eine Bauschneise von bis 
zu 100 Meter Breite und 2 Me-
ter Tiefe. Dabei wird die Bo-
denstruktur großflächig zer-
stört, das Grundwasser kann 
gefährdet werden und insbe-

sondere drohen zahlreiche 
Zerschneidungen in den Wäl-
dern. Hinzu kommen besonde-
re Gefahren für Naturschutz-
gebiete. Die Bundesnetzagen-
tur (BNetzA) hatte bei ihrer 
Bestimmung des „Präferenz-
raums“, in dem die Leitungen 
verlaufen sollen, viele Pro-
blempunkte übersehen. Be-
sonders gravierend ist dies in 
Hochheim, wo die Stromlei-
tungen den historisch gewach-
senen Weinbau großflächig 
zerstören und neben der Kul-
turlandschaft zahlreiche Exis-
tenzen der Winzer bedroht. 
Auf drei Antragskonferenzen 
der Bundesnetzagentur in 
Hessen können nun alle Hin-
weise vorgetragen werden. 
(Butzbach, 29. August, Königs-
tein, 4. September, Bürstadt, 
12. September). Entgegen feh-
lerhafter Presseberichte sind 

diese Konferenzen für alle  
Bürger öffentlich. Stellungnah-
men können auch schriftlich 
bei der BNetzA eingereicht 
werden können. Der BUND 
Hessen lädt selbst zum 12. Sep-
tember zu einer Veranstaltung 
zur Kritik des Vorhabens nach 
Hofheim ein. 
 

Alternativen 
 
Der BUND fordert vor allem ei-
nen Neustart der gesamten 
Netzplanung, denn bisher wur-
den zahlreiche Möglichkeiten 
den überdimensionierten 
Netzausbau zu mindern, nicht 
genutzt. Wenn Spitzenwerte 
der Einspeisung nicht übertra-
gen werden müssen, sondern 
zum Beispiel zur Erzeugung 
von Wasserstoff verwendet 
werden, könnten viele Leitun-
gen überflüssig werden. Eben-

so könnten regionale Strom-
märkte von Energiegemein-
schaften, wie sie namhafte Ex-
perten im Juli gefordert ha-
ben, den Netzausbau deutlich 
mindern. Der Energieexperte 
des BUND, Dr. Werner Neu-
mann, stellte fest: „Die Alter-
nativen sind bekannt und 
durch Fachinstitute bestätigt, 
werden aber nicht umgesetzt. 
Stattdessen setzt die Bundes-
regierung auf einen Netzaus-
bau, der die Netzentgelte für 
alle Stromkunden immens er-
höhen wird und mit gravieren-
den Umwelteingriffen verbun-
den ist. Der BUND zeigt auf, 
dass die Energiewende kosten-
günstiger und naturverträgli-
cher geht!“ 
Alle Antragsunterlagen, Tras-
senpläne bei 
https://www.netzaus-
bau.de/Vorhaben82

Am 28. August in Butzbach

Antragskonferenz der Stromtrassen 
durch die Wetterau
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Friedberg. Seit Mai probt die 
Friedberger Theatergruppe an 
Joseph Kesselrings „Arsen und 
Spitzenhäubchen“. Die auch aus 
dem Fernsehen bekannte, mit 
Cary Grant verfilmte Komödie, 
ist nach den ernsten Stücken 
der letzten Produktionen des 
ambitionierten Amateurthea-
ters auf vielfachen Besucher-
wunsch eine Komödie – aber ei-
ne tiefschwarze. Die Aufführun-
gen sind am ersten und letzten 
Oktoberwochenende im Thea-
ter Altes Hallenbad.  
 

Vorverkauf ist gestartet 
 
Der Vorverkauf hat begonnen – 
bis Ende August gibt es erstmals 
in der Vereinsgeschichte Early-
Bird-Tickets. Regie führt wieder 
das aus dem letzten Erfolg der 
Theatergruppe – Alice im An-
derland – bewährte Regieteam, 
bestehend aus Rebekka Rad-
gen, Burkhard Struve und An-
dreas Arnold. Für Radgen ist es 
die dritte Regiearbeit. „Für mich 
ist es das erste abendfüllende 
Stück, bei dem ich nicht gleich-
zeitig auch spielen muss.“, sagt 
die 22-Jährige. Das ist derzeit 
besonders anspruchsvoll, denn 
die Proben im Kesselhaus des 
Theaters Altes Hallenbad finden 
mitten in den letzten Arbeiten 

bis zur Wiedereröffnung am 7. 
September statt. Das zehnköpfi-
ge Ensemble steigt über Kabel-
rollen und Steckdosenkisten, 
um auf die Bühne zu gelangen. 
Das nehmen sie gerne in Kauf. 
Wie auch Struve und Arnold. „Es 
ist bei kleinen Gruppen die Re-
gel, auch als Regisseur zu spie-
len“, sagt Struve, der die Helden 
vor über 30 Jahren gegründet 
hat. Der Friedberger Verein 
zählt 40 Mitglieder, darunter die 
Hälfte Aktive. Er sei sehr dank-
bar, dass jemanden den Blick für 
das Ganze hat, während er auf 
der Bühne den boshaften Killer 
mimt. Auch Arnold stört das 
nicht. Der Friedberger ist der 
Mann mit dem Gespür für das 
Komödiantische. „Oft ist es nur 
eine kleine Änderung in der Be-
tonung oder ein fragender Blick 
ins Publikum, die einen einfa-
chen Dialog zu einem Lacher 
machen“, sagt er. Das sei wich-
tig. Immerhin streiten sich im 
Stück zwei Parteien darüber, ob 
sie nun je erst zwölf oder schon 
13 Menschen auf dem Gewissen 
haben. Da sollte man schon viel 
Lachen dürfen. Es soufflieren 
Nicola Gill und Ljuba Weber. 
 

Premiere im Oktober 
 
Die Aufführungen finden im 
Rahmen der Kulturtaucher-Rei-
he im Theater Altes Hallenbad, 
Haagstraße 29, Friedberg, statt. 
Premiere ist am 5. Oktober, 
19.30 Uhr, weitere Termine sind 
am 6., 26. und 27. Oktober, je 
15.30 Uhr, sowie am 26. Oktober, 
19.30 Uhr. Tickets gibt es online 
und offline im Ticketshop Fried-
berg. Bis zum 31. August gibt es 
Frühbucher-Tickets, die über 
heldentheater.de erhältlich 
sind.

Helden-Theater probt an makabrer Komödie

Wenn nette alte Damen morden

Bad Nauheim. Der Lan-
desbetrieb Bau und Immo-
bilien Hessen (LBIH) und 
die Stiftung Sprudelhof 
bieten in Zusammenarbeit 
mit der Bad Nauheim 
Stadtmarketing und Tou-
rismus GmbH (BNST) eine 
weitere kostenlose Füh-
rung über die Baustelle im 
Sprudelhof an. Das Bau-
stellentor wird am Tag des 
offenen Denkmals am 
Sonntag, 8. September, um 
14 und um 16 Uhr für eine 
begrenzte Teilnehmerzahl 
geöffnet.  
 

Einblick in die Arbeit 
erhalten 

 
Die Teilnehmer erfahren 
Spannendes zum Fort-
schritt der Revitalisierung 
des Sprudelhofs durch die 
Stiftung und erhalten ei-
nen Einblick in die Arbeit 
des LBIH, dieses besonde-
re Denkmal mit dem 
neusten Stand der Tech-
nik auszurüsten, dabei 
den Charakter des Ge-
bäudes zu bewahren und 
dieses einmalige Kultur-
gut zu schützen.  „Ab-
schnitt für Abschnitt ent-
steht im Sprudelhof in den 
kommenden Jahren ein 
Zentrum für Gesundheit 
und Kultur“, erläutert 
Frank Thielmann, Vor-
stand der Stiftung Spru-
delhof. „Die baulichen 
Fortschritte zeigen deutli-
che Erfolge, die sich sehen 
lassen können. Gerade in 

der baulichen Umsetzung 
erfordert das eine beson-
ders umfassende fach-
kompetente Begleitung, 
damit die behutsame Sa-
nierung denkmalgerecht 
sichergestellt werden 
kann“, erklärt Melanie 
Hampl, Projektmanagerin 
beim zuständigen Landes-
betrieb Bau und Immobi-
lien Hessen (LBIH).  „Wir 
freuen uns daher, allen In-
teressierten erneut einen 
Blick hinter den Bauzaun 
und insbesondere auf den 
Fortschritt in Badehaus 2 
zu ermöglichen“, so Mela-
nie Hampl und Frank 
Thielmann. 
 
Vorherige Anmeldung 

 
Für die Führung werden 
festes Schuhwerk sowie 
eine Besucher-Anmel-
dung benötigt, die bei der 
Buchungsbestätigung mit-
gesendet wird. Die Teil-
nahme ist aufgrund der 
begrenzten Teilnehmer-
zahl nur mit vorheriger 
Anmeldung möglich. Ab 
sofort und noch bis ein-
schließlich 4. September 
ist die Anmeldung auf un-
serer Webseite unter 
https://www.bad-nau-
heim.de/erlebnisfuehrun-
gen freigeschaltet - Ver-
fügbarkeit vorbehalten. 
Der Treffpunkt am Füh-
rungstag ist die Tourist In-
formation, In den Kolon-
naden 1 jeweils eine vier-
tel Stunde vor Beginn.

Besondere Führung über die Sprudelhofbaustelle

Sichtbarer Fortschritt 
hinter dem Bauzaun

Rockenberg. Vor kurzem 
sind die beiden neuen Tisch-
tennisplatten in den beiden 
Gemeinde-Teilen Rocken-
berg und Oppershofen fertig-
gestellt worden. Dort 
herrscht seitdem reger Be-
trieb und ein hoher Spaßfak-
tor. Besonderheit: Die beiden 
neuen Platten sind das Er-
gebnis der im letzten Jahr 
erstmals durchgeführten 
Kinder- bzw. Jugendbürger-
runde. Hier haben auch die 
kleinsten Bürger und Bürge-
rinnen unserer Gemeinde 
die Chance, ihre Wünsche 
für die Entwicklung der Ge-
meinde mitzuteilen. Jetzt 
stehen die nächsten beiden 
Versammlungen an – hier 

kommt die Einladung:  
Für den Kalender: Die nächs-
te Kinderbürger-Runde fin-
det am 2. September, um 15 
Uhr, im Bardosaal in Oppers-
hofen statt. Die nächste Ju-
gendbürger-Runde findet am 
12. September, ab 18 Uhr, in 
der Burg Rockenberg statt. 
An der Kinderbürger-Runde 
können alle Kids im Kinder-
garten- und Grundschulalter 
teilnehmen. An der Jugend-
bürger-Runde alle Alters-
gruppen über dem Grund-
schulalter. Der Ablauf des 
Zusammenkommens ist 
denkbar ungezwungen: Ein 
offener Austausch zwischen 
Kids und Bürgermeisterin. 
Auch die Gemeinde-Verant-

wortliche für Jugend & So-
ziales, Silke Hofmann, wird 
dabei sein.  

 
Rückblick und Ausblick 

 
Durch die im letzten Jahr 
erstmal durchgeführten Tref-
fen wurden nicht nur die 
Tischtennisplatten realisiert 
– auch die neuen Geräte auf 
den Spielplätzen (Kinder-
kreisel) sind ein beispielhaf-
tes Ergebnis dieser Runden. 
Besonders spannend ist auch 
der Blick nach vorne, denn 
die Planung nach einem wei-
teren Projekt schreitet vo-
ran: Die Jugendlichen wün-
schen sich eine Rollsportan-
lage. Hier laufen derzeit im 

Hintergrund die Planungen.  
Bürgermeisterin Olga 
Schneider: „Ich liebe es mit 
unseren Kids und Jungbür-
gern in den Austausch zu ge-
hen – sie sind unsere Zu-
kunft! Ich besuche die 
Grundschul-Kinder unserer 
Gemeinde auch von Zeit und 
Zeit, um ihnen zu signalisie-
ren, wie wichtig sie für unser 
Gemeinde-Leben sind. Es ist 
schön, dass wir im Laufe des 
letzten Jahres zahlreiche 
wünsche im Hinblick auf die 
Gestaltung unserer Gemein-
de umsetzten konnten – nun 
freue ich mich auf die nächs-
ten Vorschläge, die wir ge-
meinsam anpacken können“.

Zwei Termine im September

Kinder- und Jugendbürgerrunde

Letztes Jahr zum ersten Mal durchgeführt – die Kinder- und Jugendbürgerrunde der Gemeinde Rockenberg mit Bürgermeisterin  
Olga Schneider. Hier haben auch die kleinsten Bürger der Gemeinde die Chance, ihre Wünsche für die Entwicklung der Gemeinde 
mitzuteilen.

Es ist oft günstiger, man be-
kommt häufig ein Stück, das 
nicht jeder zu Hause stehen 
hat, und vielleicht sogar einen 
Tisch, Schrank oder Sekretär 
mit ganz eigener Geschichte 
und besonderem Charme: Mö-
bel gebraucht zu kaufen, kann 
eine gute Idee sein.  
Angebote über (Online-)Klein-
anzeigen, auf dem Flohmarkt 
oder in Trödelläden gibt es je-
denfalls genug. Doch auch hier 
gilt wie so oft bei Einkäufen: 
Genaues Hinsehen ist das A 
und O. „Riskant ist es aber, sich 
dabei allein auf Fotos zu verlas-
sen“, warnt der Möbelexperte 
und Buchautor Olaf Günther 
aus Backnang („Clever Möbel 
kaufen“). Schließlich können 
Fotos retuschiert und mögliche 
Mängel nicht zu erkennen sein. 
Oder das Mobiliar sieht auf Fo-
tos farblich anders aus als in 
der Realität.  

 
Einmal alle Schubladen 

aufziehen 
 

Schauen Sie sich also das Mö-
belstück nach Möglichkeit im-
mer vor Ort an und prüfen Sie 
es auf etwaige Gebrauchsspu-
ren. Sie können so auch dessen 
tatsächliche Größe besser se-
hen - und einschätzen, ob es 
überhaupt Platz in Ihrem 
Wohn-, Arbeits- oder Schlaf-
zimmer hat. Gucken Sie außer-
dem einmal genauer hin, viel-
leicht sogar mit einer Lupe, ob 
Sie Kratzer und andere Schä-
den entdecken. «Bei einem Sofa 
oder Sessel empfiehlt es sich, 
sich mal draufzusetzen», so 
Günther. Bei Schränken und 
Kommoden sollte man testen, 
ob sich Türen und Schubladen 

mühelos öffnen lassen, bei 
Stühlen, ob die Beine und Arm-
lehnen fest sind.  
Sie sehen bei Holzmöbeln etwa 
zwei Millimeter große Löcher? 
Das kann ein Hinweis auf einen 
Holzwurm sein. Dessen Larven 
fressen sich durch Holz und 
hinterlassen dabei Hohlräume. 
Quillt aus den Löchern in Ihrer 
Wunschkommode auch noch 
Holzmehl, ist die Sache noch 
klarer: Finger weg!  
Bei neueren gebrauchten Mö-
belstücken sei das Risiko, dass 
das Mobiliar von einem Holz-
wurm befallen ist, aber eher ge-
ring, sagt Günther. Denn: „Die 
heutigen Möbel sind selten 
massiv, sondern bestehen aus 
Holzwerkstoffplatten.“ Meist 
enthielten sie Leim, und die 
Oberflächen seien normaler-
weise beschichtet. Für Holz-
würmer ist das alles in allem 
unattraktiv. Das Möbelstück 
entspricht Ihren Vorstellun-
gen? Oft ist es möglich, über 
den Preis zu verhandeln. Infor-
mieren Sie sich dafür am bes-

ten vorab, wie viel andere An-
bieter für vergleichbare Möbel-
stücke verlangen. „Nur dann 
lässt sich realistisch ein Rabatt 
aushandeln“, sagt Günther. 
Nicht vergessen: Klären Sie 
gleich mit ab, ob und wann der 
Verkäufer das Möbelstück nach 
Hause liefert - und welche zu-
sätzlichen Kosten damit ver-
bunden sind. 

 
Wann Sie 

Gewährleistungsansprüche 
haben 

 
Schön, wenn das neue Möbel-
stück einen Platz in Ihrer Woh-
nung findet –und sich gut in die 
restliche Einrichtung einfügt. 
Aber was ist, wenn sich nach 
dem Kauf Mängel zeigen, die 
Schublade nicht aufgeht oder 
die Schranktür beim Öffnen ab-
fällt? Generell gilt: Auch ein 
Gebrauchtmöbel-Verkäufer 
egal, ob privat oder gewerblich 
muss dafür einstehen, dass die 
Ware in einem vertragsgemä-
ßen Zustand ist. Eine Hinweis-

pflicht für normale Gebrauchs-
spuren gibt es zwar nicht. Ist 
die Ware aber mangel-
haft,´kann der Käufer gegebe-
nenfalls sogenannte Gewähr-
leistungsansprüche geltend 
machen. Das bedeutet: Der Ver-
käufer repariert ein mangel-
haftes Produkt oder er liefert es 
neu aus.  Bei neuen Produkten 
beträgt die gesetzliche Ge-
währleistungsfrist zwei Jahre. 
„Bei gebrauchten Waren dürfen 
Händler diese Frist vertraglich 
auf ein Jahr herabsetzen“, sagt 
Peter Lassek von der Verbrau-
cherzentrale Hessen.  
Bei Transaktionen unter Privat-
leuten kann die Gewährleis-
tung komplett ausgeschlossen 
werden. In solchen Fällen er-
folgt dann eine Vereinbarung 
etwa mit folgenden Worten: 
„Gekauft wie gesehen/besich-
tigt unter Ausschluss jeglicher 
Gewährleistung“. Ein solcher 
Gewährleistungsausschluss 
müsse aber immer zwischen 
beiden Seiten individualver-
traglich vereinbart sein, so Las-
sek.  
Und: Wer Gebrauchtmöbel onli-
ne kauft, hat ein gesetzliches 
Widerrufsrecht innerhalb von 
14 Tagen ? sofern man das Pro-
dukt von einem gewerblichen 
Händler erworben hat. Die Frist 
läuft ab Erhalt der Ware. Doch 
Vorsicht: «Bei einem Privatkauf 
gilt das Widerrufsrecht nicht», 
so Lassek. Und auch beim Kauf 
im stationären Handel, etwa ei-
nem Antik- oder Trödelladen, 
gibt es kein Widerrufsrecht ? al-
lenfalls ein Rückgaberecht auf 
freiwilliger Basis. „Dann sollte 
es individuell vertraglich ver-
einbart sein“, sagt der Verbrau-
cherschützer.

So machen Sie einen guten Fang

Gebrauchte Möbel kaufen

Der Vorteil auf dem Flohmarkt: Sie können sich das Möbelstück 
direkt ansehen – und oft auch den Preis verhandeln. 
 Foto: Mascha Brichta/dpa-mag 
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Langgöns. Das Jahr 2024 
steht in Oberkleen und 
Niederkleen ganz im Zei-
chen eines besonderen Ju-
biläums: Die beiden Dörfer 
- in ihrer ersten urkundli-
chen Erwähnung im Jahr 
774 als „Cleeheim“ erfasst - 
feiern in diesem Jahr das 
Jubiläum ihrer Ersterwäh-
nung vor 1250 Jahren. Zahl-
reiche Veranstaltungen 
fanden bereits statt, weite-
rer Höhepunkt ist ein „Tag 
der offenen Höfe“ in Ober-
kleen am Sonntag, dem 1. 
September. Die Planungen 
zu diesem Großereignis 
hat der Heimat- und Ge-
schichtsverein Oberkleen 
mit großem Engagement 
bereits nahezu abgeschlos-
sen. Mit dem „Tag der offe-
nen Höfe“ findet die Veran-
staltungsreihe zum Jubilä-
umsjahr „Cleeheim 774“ im 
Ortsteil Oberkleen ihren 
krönenden Abschluss. In 
Niederkleen geht die Feier 
noch weiter – dort stehen 
im September und Oktober 

zwei weitere Veranstaltun-
gen auf dem Programm. 
 
Lebendiger Schauplatz 

für Jung und Alt 
 
Beim „Tag der offenen Hö-
fe“ in Oberkleen Uhr wird 
der alte Ortskern von 12 
Uhr bis 18 zu einem leben-
digen Schauplatz für Jung 
und Alt. Die Besucher er-
wartet an 38 (!) Standorten 
ein reichhaltiges Pro-
gramm, das die Vergangen-
heit und Gegenwart des 
Dorfes auf beeindruckende 
Weise vereint.  
 

Musikalische 
Darbietungen und 

spannende Vorträge 
 
Neben den Vorführungen 
von altem Handwerk, die 
nicht nur für Technikbe-
geisterte faszinierend sein 
dürften, laden musikali-
sche Darbietungen und 
spannende Vorträge zum 
Verweilen ein. Ein beson-

deres Highlight ist die Pre-
miere des Vortrags „Wei-
digs Wurzeln“, gehalten 
von der renommierten 
Stadtführerin Dagmar 
Storck aus Butzbach, im 
historischen Hof des Ge-
burtshauses von Friedrich-
Ludwig Weidig. 
Die Vielfalt der präsentier-
ten Handwerkskünste 
reicht von Stuhlflechten 
und Spinnen über traditio-
nelle Flachsverarbeitung 
und Bierbrauen bis hin zu 
Töpfern und Blaudruck. 
Besucher können live erle-
ben, wie Buchbinder, Zim-
merleute und andere 
Handwerker ihre histori-
schen Fertigkeiten präsen-
tieren. Im alten Backhaus 
wird traditioneller Lohku-
chen gebacken, der vor Ort 
probiert werden kann. Wei-
tere Attraktionen wie die 
Ausstellung von Oldtimer-
traktoren, mittelalterliche 
Schwertkämpfe, Führun-
gen durch die St. Michae-
lis-Kirche und zahlreiche 

Stände mit regionalen Pro-
dukten, Flohmarktartikeln 
und Handwerkskunst bie-
ten für jeden Geschmack 
etwas. Im Gasthaus Schütz 
gibt es eine „Gläserne Pro-
duktion“ von Hamburger, 
Schnitzel und Co., im Alten 
Rathaus eine Fotoausstel-
lung und historische Post-
karten. Für die Kinder wer-
den Kutschfahrten möglich 
sein, es gibt Kinderschmin-
ken und zum Mitmachen 
die beliebte Spritzaktion 
der Feuerwehr „Wir lö-
schen ein Haus“.  
 

Verschiedene 
Verpflegungsstände 

 
Allein an über 13 Ständen 
können die Besucher ihren 
Hunger stillen. Neben 
„klassischen“ Angeboten 
wie Grillbratwurst, Pom-
mes, Burger, Pizza oder 
Pulled Pork  werden auch 
Erinnerungen geweckt an 
typische Speisen vergange-
ner Zeiten.  Schmalzbrot, 

„Geele Schnirre“ (Arme 
Ritter), Kartoffelsuppe, 
Lohkuchen, Handkäs`-Va-
riationen und Zwiebelku-
chen laden unter dem Mot-
to „Oberkleener a la Carte“  
zum Genießen ein. 
Ein abwechslungsreiches 
Getränkeangebot von Ape-
rol Spritz bis hin zu selbst-
gemachtem Apfelwein 
sorgt dafür, dass niemand 
auf dem Trockenen sitzt. 
Für die Naschkatzen gibt es 
ein reichhaltiges Kuchen-
buffet, frische Waffeln, Muf-
fins und den beliebten Eis-
wagen „Da Toni on Tour“. 
 
Beginn um 10.45 Uhr 

 
Der Tag der offenen Höfe 
beginnt um 10.45 Uhr mit 
einem Familiengottes-
dienst in der St. Michaelis 
Kirche. Um 12 Uhr wird die 
Festveranstaltung am Rat-
haus von Bürgermeister 
Marius Reusch eröffnet, 
anschließend singt der Ki-
ta-Kinderchor. Um 12.30 

Uhr dürfen sich die Besu-
cher auf einen Auftritt der 
Mädchen und Jungen vom 
Kindertanzen des TSV 
Oberkleen freuen, um 13 
Uhr sorgt der Musikzug 
Oberkleen für die musika-
lische Unterhaltung und 
um 15 Uhr die Sanges-
freunde Kleebachtal. Um 
16 Uhr unterhält das „Rit-
zel-Duo mit „Schoppe-Mu-
sik“. 
Detaillierte Informationen 
zu allen Aktionen, Vorfüh-
rungen und dem Orientie-
rungsplan mit Uhrzeiten 
sind auf der Homepage 
www.cleeheim-774.de/Ver-
anstaltungen zu finden. 
Das Organisationsteam 
freut sich darauf, zahlrei-
che Besucher bei diesem 
besonderen Festtag will-
kommen zu heißen und ge-
meinsam die lebendige Ge-
schichte Oberkleens zu fei-
ern. Die Hauptstraße und 
die zugehörigen Neben-
straßen sind an diesem Tag 
gesperrt.

Ein besonderes Erlebnis im Jubiläumsjahr

Tag der offenen Höfe  
am 1. September in Oberkleen

Bad Vilbel. Im botanischen 
Kalender beginnt schon 
der Spätsommer. Der Na-
turspaziergang fu hrt zu 
blühenden Pflanzen im 
Spätsommer. Bekannte 
und weniger bekannte 
Pflanzen mit ihren Eigen-
schaften und Besonderhei-
ten werden Gegenstand 
dieser Tour durch den Vil-
beler Wald sein.  
Am heutigen Samstag, den 
24. August um 14 Uhr und 
am morgigen Sonntag, den 
25. August um 10 Uhr laden 
die Naturfreunde Bad Vil-
bel alle Naturinteressierte 
zu diesem spannenden 
Spaziergang ein. Treff-
punkt ist der Parkplatz am 
Ende vom Erzweg. Die Ex-
kursion dauert etwa 2,5 
Stunden führt über eine 
Strecke von circa drei Kilo-
metern. Eine Anmeldung 
unter botanik@naturfreun-
de-bv.de oder Telefon: 
06101/497327 ist erforder-
lich. Bitte den gewünschten 
Termin nennen. Die Teil-
nahme ist kostenfrei, Spen-
den für die Naturfreunde 
sind willkommen. Da die 
Tour auch über unbefestig-
te Wege führt, ist festes 
Schuhwerk zu empfehlen.

Naturspaziergang

BKarben. ÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN Karben koordi-
niert zum dritten Mal einen 
Hof-Flohmarkt in Groß- 
und Klein-Karben, Burg-
Gräfenrode, Kloppenheim 
und Petterweil. Es gibt 
wichtige Neuerungen, die 
die Veranstaltung attrakti-
ver machen.  
 

Am dritten 
Septembersonntag 

 
In Burg-Gräfenrode, Groß- 
und Klein-Karben, Klop-
penheim und Petterweil 
öffnen am dritten Septem-
bersonntag Gärten, Gara-
gen und Höfe als Verkaufs-

flächen für Trödel, Bücher, 
Kleidung, Spielsachen, De-
ko und vieles mehr.  
Der Karbener Ortsverband 
von BÜNDNIS 90/DIE GRÜ-
NEN lädt alle zu einem Hof-
Flohmarkt ein, die ihren 
Keller, Speicher oder 
Schrank aufräumen möch-
ten und dabei nette Leute 
kennenlernen und gutes 
Geld verdienen wollen.  
 

Von 10 bis 16 Uhr 
 
Interessierte können an 
dem Tag zwischen 10 und 
16 Uhr durch die Höfe und 
Gärten in den Stadtteilen 
bummeln und dabei große 

und kleine Schätze erwer-
ben. 
 

Standgebühr geht  
an gemeinnützige 

Organisationen 
 
Die Organisatoren wollen 
mit ihrer Aktion „Nachhal-
tigkeit leben“, denn unge-
nutzte Dinge werden nicht 
weggeworfen, sondern wei-
tergegeben.  
Und das ohne weite An-
fahrtswege direkt vor der 
eigenen Haustür. Nebenbei 
unterstützen die Teilneh-
menden eine gute Sache: 
Die Standgebühr in Höhe 
von 5 Euro geht nach Abzug 

der Sachkosten für Wer-
bung an gemeinnützige Or-
ganisationen in Karben.  
 

Anmeldeschluss  
ist der 12. September 

 
In den letzten Jahren zeig-
te sich, dass Verkäufe be-
sonders gut laufen, wenn es 
mehrere Stände in einem 
Hof oder in der unmittelba-
ren Umgebung gibt.  
Daher rufen die Organisa-
toren dazu auf, einen Stand 
gemeinsam mit Nachbarn 
oder Freunden anzumel-
den. Bei drei oder vier 
gleichzeitig eingehenden 
Anmeldungen von Nach-

barn oder „Stand-Gästen“ 
reduziert sich die Standge-
bühr pro Stand um jeweils 
1 Euro.  
 

Ab der fünften 
Anmeldung ist die 

Teilnahme kostenlos 
 
Die Stand-Gruppen wer-
den auf der Karte der Floh-
markt-Stände gesondert 
markiert und so für Besu-
cher besonders attraktiv.  
Zum ersten Mal we“rden 
Karten mit den Ständen für 
Besucher nicht nur digital 
zur Verfügung stehen, son-
dern auch als Ausdrucke 
zum Mitnehmen bereitlie-

gen. Deshalb ist der Anmel-
deschluss für Stände am 12. 
September unbedingt zu 
beachten. 
Ein Anmeldeformular und 
weitere Infos für Interes-
sierte stehen ab sofort un-
ter www.gruene-kar-
ben.de/ 
hofflohmarkt2024 bereit. 
Hier können sich die Teil-
nehmenden in Listen und 
einer Karte eintragen las-
sen, damit ihre Verkaufs-
stände am Markttag pro-
blemlos gefunden werden. 
Das Organisationsteam ist 
per E-Mail an veranstaltun-
gen@gruene-karben.de  
erreichbar.

Hof-Flohmarkt in fünf Stadtteilen

„Nachhaltigkeit leben“ am 15. September

NEUER 20081

Abb. zeigt nicht angebotenes Beispielfahrzeug.

Auto-ParkKlausSchreierGmbH

AmTaubenbaum 18, 61231BadNauheim

info@autopark-schreier.de

www.autopark-schreier.de

AB 189,– € MTL. LEASEN2

1PEUGEOT 2008 Active PureTech 100, 74 kWbei U/min (101 PS bei U/min); Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 6,53,
Stadtrand 5,23, Landstraße 4,93, Autobahn 6,13, kombiniert 5,63; CO

2
-Emissionen (kombiniert) in g/km: 1273; CO

2
-Klasse D.

2 € 189,–mtl. für einenPEUGEOT2008ActivePureTech 100. E-Löwenleasing der Stellantis BankSANiederlassungDeutschland,
Siemensstraße 10, 63263Neu-Isenburg; Sonderzahlung: 0,00 €; Laufzeit: 36Monate; Laufleistung 10.000 km/Jahr; zzgl. Zulassung;
gültig bis zum31.08.2024.
3 AngabennachdemneueingeführtenWLTPPrüfverfahren.

• Touchscreen mit 10“ Farbbildschirm
• Klimaautomatik
• Einparkhilfe hinten

Mit fabelhafter Ausstattung:

• Spurhalteassistent
• Geschwindigkeitsregelanlage
• u.v.m.

Ohne Anzahlung!
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Bad Nauheim. Letzte Ge-
legenheit für eine „Magi-
sche Nacht“ im August 
mit den Neuen Kurkon-
zerten in der Trinkkuran-
lage. Das Wochenende 
verspricht unvergessliche 
Musikalische Erlebnisse 
mit südliändischer Magie, 
der Eröffnung der Quel-
lendankfeier und einer 
energiegeladenen Jazz-
matiné.   
   
Fabio Guglielmino: La 

Notte Magica  
 
Mit einer Mischung aus 
südlichen Sommerklän-
gen und nordischem Folk 
verzaubert Fabio Gugliel-
mino, ein sizilianischer 
Liedermacher aus Paler-
mo, am Freitag, dem 30. 
August um 19:30 Uhr sein 
Publikum. Seine Eigen-
kompositionen sowie die 
italienischen Klassiker 
werden vom Perkussio-
nisten Paul Balcerzak und 
vom Bassisten Michael 
Haas leidenschaftlich be-
gleitet. Sie versprechen 
eine unvergessliche magi-
sche Nacht: La Notte Ma-
gica!  
   

Konzertgebräu spielt 
zur Eröffnung der 
Quellendankfeier  

 
Zur musikalischen Eröff-
nung der Quellendankfei-
er Am Samstag, dem 31. 
August um 19:30 Uhr wird 
auch dieses Jahr wieder 
das Ensemble „Konzertge-

bräu“ unter der Leitung 
von Walter Dorn aufspie-
len. Das Programm ist wie 
immer niveauvoll, witzig, 
skurril, nachdenklich, 
laut, leise und immer wie-
der überraschend. Die 
Quellendankfeier drückt 
die Dankbarkeit der Bad 
Nauheimer Bürger für das 
aufsprudelnde Element 
aus, das sie von jeher als 
„Gnadengeschenk Got-
tes“ empfunden haben. 
Dies feiert die Stadt seit 
mehr als 150 Jahren mit 
Illumination, Musik und 
Festreden.  
   

Jazz-Matinee mit  
der MSS Big Band:  
„Brass Machine”  

 
Am Sonntag, dem 1. Sep-
tember, um 11 Uhr, singt 
und groovt es in der Trink-
kuranlage! Die MSS Big 
Band ist da und wird mit 
ihren 22 Instrumentalis-
ten und einer Gesangs-
gruppe den Besuchern ein 
heizen! Tolle Bläser-
sounds, eine agile Rhyth-
musgruppe und mitrei-
ßender Gesang, das zeich-
net die Big Band rund um 
Bandleader Thorsten Me-
bus aus. Auf Open Air 
Bühnen fühlt sich die MSS 
Big Band besonders wohl. 
In diesem Jahr präsen-
tiert die Band ihr Jahres-
programm „Brass Machi-
ne“. Swing, Soul und Pop 
mit der MSS Big Band ver-
spricht einen guten Start 
in den Sonntag. 

30 August bis 1. September  

Konzerte  
in der Trinkkuranlage

Draußen oder drinnen, 
alleine oder in Gruppe, 
kreativ oder sportlich: 
„Ich finde nichts, das zu 
mir passt“ ist eine Ausre-
de, die bei Hobbys nicht 
zählt. Gerade im Alter 
lohnt es sich, seine Frei-
zeit aktiv zu gestalten. 
Nicht nur, weil man – Ru-
hestand sei dank – auf 
einmal mehr davon hat. 
Hier kommen drei gute 
Gründe:   

 
Grund 1: Hobbys 
zahlen auf Ihre 
Gesundheit ein  

 
„Hobbys fördern die kör-
perliche, geistige und so-
ziale Beweglichkeit, denn 
sie ermöglichen positive 
Erfahrungen - und die 
sind für Kopf und Körper 
gut“, erklärt die Psycholo-
gin Prof. Susanne Wurm 
von der Universitätsmedi-
zin Greifswald in der Zeit-
schrift „Senioren Ratge-
ber“ (Ausgabe 4/2024). So 
konnte eine Studie aus 
Großbritannien zeigen, 
dass Ältere, die einem 
Hobby nachgehen, gesün-
der und zufriedener sind 
und seltener zu Depres-
sionen neigen.  
Ein komplexes Zopfmus-
ter stricken oder einen 
neuen Golfplatz auspro-
bieren: Unserem Gehirn 
kommt außerdem zugute, 
dass Hobbys nie zur Rou-
tine werden, sondern uns 
neue Erfahrungen ermög-
lichen, wir also immer 
wieder dazulernen. Das 

kann Abbauprozessen im 
Gehirn entgegenwirken.  
Und: Viele Hobbys bedeu-
ten körperliche Aktivität - 
auch das zahlt auf die Ge-
sundheit ein. Schon regel-
mäßiges Spazierengehen 
senkt das Risiko für Typ-
2-Diabetes, Demenz und 
Herz-Kreislauf-Erkran-
kungen.  
 

Grund 2: Hobbys 
können vor Einsamkeit 

schützen 
 
Sich über Romane, Toma-
tenanbau oder Salsa-Fi-
guren austauschen: Es ist 
schön, wenn mit seiner 
Leidenschaft nicht alleine 
bleibt, darüber vielleicht 
sogar neue Menschen 
kennenlernt. Wo man 

Gleichgesinnte findet? 
Der „Senioren Ratgeber“ 
gibt den Tipp, das Pro-
gramm der Volkshoch-
schule oder des Sportver-
eins vor Ort nach einem 
passenden Angebot zu 
durchsuchen. Wohlfahrts- 
und Naturschutzverbän-
de bieten außerdem oft 
Führungen, Ausflüge und 
Reisen für Ältere an – und 
damit Möglichkeiten, 
Kontakte zu knüpfen.  

 
Grund 3: Hobbys 

können Ihre 
Partnerschaft 
verbessern 

 
Viele ältere Paare ver-
bringen den ganzen Tag 
zusammen. Das kann die 
Kommunikation vereb-

ben lassen, wie der Ehe-
therapeut Prof. Michael 
Vogt von der Hochschule 
Coburg im „Senioren Rat-
geber“ erklärt. Eigenen 
Interessen nachzugehen, 
ist daher wichtig, um et-
was Neues in die Bezie-
hung bringen zu können. 
So hat man sich gegensei-
tig wieder mehr zu erzäh-
len - das kann die Part-
nerschaft lebendig halten.  
Und auch gemeinsame 
Hobbys können der Liebe 
guttun. Mit einer Ein-
schränkung: Das gilt nur, 
wenn beide wirklich Lust 
auf die Aktivität haben. 
Schleift etwa der eine den 
anderen gegen dessen 
Willen zum Tanzkurs, 
bringt das auf Dauer eher 
Frust als Freude. 

Drei Gründe, warum Hobbys im Alter guttun

Keine Ausreden mehr

 Hobbys fördern die körperliche, geistige und soziale Beweglichkeit.   
 Foto: Daniel Karmann/dpa-mag

Mit Genuss und viel Herz 
Büdinger Landpartie feiert 20 Jahre – Seien Sie mit dabei

Ein ganz besonderes Jubiläum 
steht bevor: Die Landpartie im 
Schloss Büdingen feiert ihr 20-jäh-
riges Bestehen. Unter dem Motto: 
„All you need is Love“ soll das 
gebührend gefeiert werden. Ein 
Tag voller Genuss und Leichtig-
keit und ganz viel Herz. Vom 29. 
August bis 1. September präsen-
tieren um die 140 handverlesene 
Aussteller ein ausgewähltes Sor-
timent an Pflanzenraritäten, edlen 
Gewürzen und Kräutern, hand-
bemalten Keramiken, Schmuck-
kreationen, kulinarischen Köst-
lichkeiten, hochwertiger Mode, 
exklusive Hutvariationen, Gar-
tenmöbeln bis hin zum feinstem 
Interieur.

Regiotable mit Sternekoch 
Christian Krüger

Zum Jubiläum wird der Schlos-
spark und das Schlossgelände fest-
lich dekoriert. Freuen Sie sich auf 
ein attraktives Rahmenprogramm. 
Es wird eine neue Genuss- und 
Weinmeile geben: Lassen Sie die 
letzten warmen Spätsommertage 

auf Schloss Büdingen bei einem 
köstlichen Glas Wein ausklingen. 
Bei den Winzern vor Ort können 
Sie viel Wissen über Reben und 
Weingüter erhalten sowie die er-
lesenen Tropfen probieren. Der 
Sternekoch Christian Krüger 
sowie der Fernsehkoch Carsten 
Goms stellen Tipps und Trends 
der Kochszene vor und täglich 
können Sie auf der Bühne beim 
Pavillon die beiden live erleben. 
Ein besonderes Highlight ist der 
abends stattfindende Regiotable 
von Kochweltmeister Christian 
Krüger. Zur 20. Landpartie prä-
sentieren wir unseren Gästen zum 
ersten Mal einen floristischen 
Wettbewerb. Auszubildende des 
3. Ausbildungsjahres aus dem 
Rhein-Main-Gebiet, Süd- und Mit-
telhessen zeigen ihr Können. Und 
Sie als Besucher sind live dabei. 
Die Wettbewerbsaufgaben neh-
men auf das diesjährige Motto der 
Landpartie „All you need is love“ 
Bezug. Eine Fachjury bewertet im 
Anschluss die Arbeiten. Um 16.30 
Uhr findet die Siegerehrung statt.

Flanieren im malerischen 
Ambiente

Genießen Sie beim Flanieren 
im malerischen Ambiente des 
Schlosses die schönsten Anregun-
gen der Aussteller. Entdecken Sie 
die Mode-Highlights der Herbst-
saison 2024. Unsere Designer 
geben Einblicke in die neuesten 
Kollektionen und stellen in den 
Modenschauen ihre Kreationen 
vor. Tauschen Sie Gartentipps mit 
unseren Gärtnern aus und ver-
passen Sie nicht am Samstag und 
Sonntag die große Oldtimer-Aus-
fahrt des Schnauferl-Clubs. Im 
historischen Schlosshof präsen-
tieren sich die edelsten und feins-
ten Modelle. Freuen Sie sich auf 
einen wundervollen Tag auf der 
Landpartie und nehmen Sie einen 
„bunten Strauß“ an Anregungen 
mit nach Hause.
Exklusiv zur Landpartie öffnet das 
Schloss ebenfalls die Pforten. Ver-
säumen Sie nicht den Rundgang 
durch die Schlossräume, die mit 
wertvollen Gobelins sowie auf-
wendigen Wand- und Deckenma-
lereien aus dem 16. Jahrhundert 
ausgestattet sind.

Die Öffnungszeiten: Donnerstag, 
29. bis Samstag, 31. August, von 
10 bis 19 Uhr und am Sonntag, 
1. September, von 10 bis 18 Uhr. 
Onlinetickets kosten 14 Euro pro 
Person, an der Tageskasse 15 
Euro. Kinder bis einschließlich 15 
Jahre erhalten freien Eintritt.

Feiern Sie gemeinsam mit uns das 
20-jährige Bestehen der Büdinger 
Landpartie. Wir freuen uns auf Sie.

- Anzeige -

Über 140 ausgesuchte Aussteller mit tollen Ideen für Haus &
Garten · Modenschauen · Hutprämierung · Pflanzenraritäten

Musik · Oldtimer · Rahmenprogramm · Kulinarik

Weitere Infos rund um die Landpartie

Jetzt Online-Ticket
sic
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logo Getränke App
Mit der

sparen & gewinnen.
Jetzt downloaden!

Beim Einkauf mit der App Punkte sammeln,
in Lose tauschen & mit Glück gewinnen!

1 x 2 Tickets für das Musical

König der Löwen in Hamburg

mit 1 x Übernachtung i. DZ.

Förstina Sprudel

Mineralwasser
diverse Sorten,

Kasten = 12 x 0,75 l,

zzgl. 3,30 € Pfand,

1 l = 0,55 €

1 l = 0,53 €4.79**
App4.99

5.99

1 x Weinkühlschrank

der Marke Klarstein

Th.König Zwickl

Kellerbier
Kasten = 20 x 0,33 l,

zzgl. 3,26 € Pfand,

1 l = 1,51 €

+ 2 Flaschen

GRATIS!

!Aktion

9.99
-29%

Entspricht einem
Kastenpreis von 9,08 €

Elisabethen Quelle

Mineralwasser*
diverse Sorten,

2 Kasten á 12 x 1 l,

zzgl. 9,90 € Pfand,

1 l = 0,62 €

ZAHLE 2
NIMM 3

!Aktion

14.98
-38%

Entspricht einem Kastenpreis von 4,99 €

Bad Brückenauer

Limonade
diverse Sorten,

Kasten = 12 x 0,75 l,

zzgl. 3,30 € Pfand,

1 l = 0,67 €

5.99
ANGEBOT

Bad Brambacher

Garten-Limonade
diverse Sorten,

Kasten = 20 x 0,5 l,

zzgl. 4,50 € Pfand,

1 l = 1,00 €

9.99
11.99

*Nicht in allen Filialen verfügbar. Lieblingsmarkt in der logo App wählen und Aktionsteilnahme der Filiale einsehen. Für Druckfehler keine Haftung!
** Nur in Verbindung mit einem Coupon der logo Getränke App. Alle Bedingungen dazu finden Sie in unserer logo Getränke App.
Alle Artikel und Zugaben solange der Vorrat reicht.

Sturmius
diverse Sorten,

teilweise koffeinhaltig,

Kasten = 20 x 0,5 l,

zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,00 €

Zero
jetzt auch

ohne Zucker!

9.99
ANGEBOT

Hofbräu Original,

Hofbräuhaus Bier
diverse Sorten,

Kasten = 20 x 0,5 l,

zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1 60 €1,60 €

Mooser

Liesl Helles
Kasten = 20 x 0,5 l,

zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,70 €

1 l = 1,60 €15.99**
App16.99

19.99

Bayreuther Urstoff
Kasten = 20 x 0,5 l,

zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,70 €

16.99
ANGEBOT

Rockstar Energy
diverse Sorten, koffeinhaltig,

0,5 l -Dose,

zzgl. 0,25 € Pfand,

1 l = 1,78 €

0.89
ANGEBOT

Yippy*
diverse Sorten,

0,33 l -Flasche,

zzgl. 0,25 € Pfand,

1 l = 3,00 €

0.99
ANGEBOT

Needle
Blackforest Gin & Tonic,

0,33 l -Dose,

zzgl. 0,25 € Pfand,

1 l = 6,03 €

1.99
-29%

Moselland

Akzente
diverse Sorten,

0,75 l -Flasche,

1 l = 5,32 €

3.99
-20%

Lauffener

Katzenbeisser
QbA,

diverse Sorten,

0,75 l -Flasche,

1 l = 5,99 €

1 l = 5,32 €3.99**
App4.49

5.49

Wodka

Gorbatschow,

Citron
0,7 l -Flasche,

1 l = 10,70 €

7.49
-21%

Jameson
Irish Whiskey,

0,7 l -Flasche,

1 l = 21,41 €

14.99
-25%

1 l = 1,50 €14.99**
App

ANGEBOT

15.99

Bitburger Bier
diverse Sorten,

Kasten = 20 x 0,5 l,

zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,20 €

Maisel‘s Weisse
diverse Sorten,

Kasten = 20 x 0,5 l,

zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,50 €

+ 1 Fan
Shopper-
tasche

GRATIS!

!Aktion

1 l = 1,10 €10.99**
App11.99

-29%

-

1 l = 1,40 €13.99**
App

ANGEBOT

14.99

CREW Republic
Drunken Sailor, Jackpot,

Pack = 4 x 0,33 l,

zzgl. 0,32 € Pfand,

1 l = 3,02 €€

3.99
-20%

Heineken Lager
Original, 0.0%,

Pack = 6 x 0,33 l,

zzgl. 0,48 € Pfand,

1 l = 2,67 €

g

,

5.29
5.99

Meckatzer Hell
Pack = 6 x 0,5 l

zzgl. 0,48 € P

1 l = 2,00 €

5 l,

Pfand,

5.99
ANGEBOT

Helles Pülleken
0,33 l -Dose,

zzgl. 0,25 € Pfand,

1 l = 2,09 €

!Neu im

Sortiment

0.69
0.79

top frisch

Wasser + Zitrone
Kasten = 12 x 0,75 l,

zzgl. 3,30 € Pfand,

1 l = 0,50 €50 €

4.49
5.49

top frisch

Bitterlimonade
diverse Sorten,

teilweise chininhaltig,

Kasten = 6 x 1 l,

zzgl. 3,00 € Pfand,

1 l = 1,00 €

5.99
6.99

Rapp‘s
Apfelsaft, Apfelschorle, Täglich Fit,

Kasten = 6 x 1 l,

zzgl. 2,40 € Pfand,

1 l = 1,50 €

1 l = 1,33 €7.99**
App8.99

9.99
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Bad Vilbel. Die Evangeli-
sche Christuskirchenge-
meinde feiert seit vielen 
Jahren regelmäßige 
Abendgebete mit Liedern 
aus der französischen 
Kommunität Taizé. Jeweils 
am in der Regel letzten 
Dienstag im Monat um 19 
Uhr lädt die Gemeinde zu 
etwa 45 Minuten Besinnung 
mitten im Alltag der Woche 
ein. Die nächste Taizé-An-
dacht ist wie am  27. August 
statt und sie wird von Pfar-
rer Klaus Neumeier gelei-
tet werden. Sie findet in 
der Christuskirche im Grü-
nen Weg statt. 
 

Körper und Geist zur 
Ruhe kommen 

 
Neben den meditativen Lie-
dern gehören eine Zeit der 
Stille und des Gebets eben-
so zu den Taizéandachten 
wie biblische Lesungen. Sie 
geben die Möglichkeit ei-
nes Innehaltens in der Wo-
che und der Besinnung auf 
Gott und das eigene Leben. 
„Mehr denn je brauchen 
wir in der sehr schnellen 
und oft hektischen Zeit un-
seres Alltags einen Aus-
gleich. Dazu möchten wir 

mit diesem mediativen An-
gebot ausdrücklich einla-
den“, so Pfarrer Klaus Neu-
meier, der zusammen mit 
Gemeindepädagogin Mar-
tina Radgen die monatli-
chen Andachten leitet. 
Die „Gemeinschaft von Tai-
zé“ ist ein ökumenischer 
Orden, der 1942 von Roger 
Schutz in der Nähe des Or-
tes Cluny gegründet wur-
de. Bereits im frühen Mit-
telalter ging vom damals 
sehr großen Kloster in Clu-
ny eine mönchische Re-
formbewegung aus, die die 
damalige Kirche nachhal-
tig geprägt hat. Bekannt 
wurde die Kommunität vor 
allem durch große Jugend-
treffen in aller Welt und Pil-
gerfahrten nach Taizé zum 
Mitfeiern der dortigen Ta-
gesgebete und Mitgestalten 
des Wochenplans. Die „Ge-
sänge aus Taizé“ in vielen 
Sprachen haben sich in der 
Christenheit der ganzen 
Welt verbreitet. Sie sind 
sehr einfach zu singen, wie-
derholen sich beliebig oft 
und lassen Körper und 
Geist zur Ruhe kommen. 
Sie können einstimmig 
oder spontan mehrstimmig 
gesungen werden.

Am Dienstag 27. August

Andacht mit Liedern aus Taizé

Bad Nauheim. Die Sommerfe-
rien neigen sich dem Ende zu, 
aber die Gesundheitsstadt 
hält auch in den letzten Wo-
chen noch jede Menge span-
nender Aktivitäten bereit, da-
mit Familien unvergessliche 
Abenteuer erleben und die 

Ferien in vollen Zügen genie-
ßen können.  
 

Für Aktive 
 
Ob bei einer Bootsfahrt auf 
dem Großen Teich, einer Run-
de Minigolf im Kurpark, Disc 

Golf oder einer aufregenden 
Schatzsuche beim Geocaching 
– Langeweile kommt dabei ga-
rantiert nicht auf. Wasserrat-
ten kommen beim Planschen 
im Freibad des Usa-Wellen-
bads oder auf dem Wasser-
spielplatz im Südpark voll auf 
ihre Kosten.  
 

Neues Angebot im 
Heilwald 

 
An besonders heißen Tagen 
bietet auch der Bad Nauhei-
mer Heilwald die perfekte Ab-
kühlung. Neben dem Waldba-
denpfad mit zwölf Stationen 
für Achtsamkeits- und Wahr-
nehmungsübungen, dem 
Waldbadezimmer mit Hänge-
matten und Holzbadewanne 
zum Entspannen und dem 
Feetnesspfad mit verschiede-
nen Untergründen zum Bar-
fußlaufen hat der Heilwald et-
was Neues zum Entdecken:  
„Die kleinen Gesichten vom 
Wald“. Im Waldbadezimmer, 
an der Wilbrandhütte und an 
der oberen Panoramaliege 
sind Bücher mit 14 kurzen Ge-
schichten für Groß und Klein 
zu finden – hier können Fami-
lien gemeinsam in die Welt 
des Waldes eintauchen. 

Waldbaden-Rucksack 
 
Für Familien mit Kindern ab 3 
Jahren empfiehlt sich der 
Waldbaden-Rucksack. Neben 
Lupen und Spiegeln für neu-
gierige Entdecker und einer 
Picknickdecke für die Pause 
beinhaltet der Rucksack Mit-
machkarten für kleine Acht-
samkeitsübungen. So können 
Eltern und Kinder gemeinsam 
die Natur spielerisch erkun-
den und wertvolle Zeit mitei-
nander verbringen.  
 
Salzsieden wie die Kelten 
 
Der Keltenpavillon am Gra-
dierbau I informiert über die 
keltische Saline in Bad Nau-
heim. Jeden Mittwoch, Sams-
tag und Sonntag von 15 bis 18 
Uhr können hier große und 
kleine Besucher den „Södern“ 
über die Schultern schauen 
und zusehen, wie auf keltische 
Weise Salz hergestellt wird. 
Gerne darf auch selber mitan-
gepackt werden.  
Mehr Informationen erhalten 
Sie in der Tourist Information 
der Bad Nauheim Stadtmar-
keting und Tourismus GmbH, 
In den Kolonnaden 1, Telefon: 
06032/92992-0.

Tipps für die Sommerferien

Familien-Spaß in Bad Nauheim

Auf der Panoramaliege durch Bücher in die fantastische Welt des 
Waldes eintauchen.

Karben. Der Jahreszeit ent-
sprechend fand der Senioren-
nachmittag um 15 Uhr in St. 
Johannes Nepomuk, Karben-
Kloppenheim, Bahnhofstraße 
230 im bis auf den letzten Platz 
besetzten Pfarrsaal mit einem 
kleinen und anspruchsvollen 
Sommerfest statt. Interessier-
te aus ganz Karben und über 
die Stadtgrenze hinaus konn-
te man willkommen heißen. 
Das Wetter zeigte sich von der 
besten Seite, so dass die an-
grenzende Terrasse für die 
Zusammenkunft mitbenutzt 
wurde. Nach der Begrüßung 
durch Dr. Hildegard Römer 
hat der bekannte Akkordeon-

spieler Dr. Quido Faludi aus 
Bad Vilbel mit Liedern zum 
Mitsingen eingeladen. Der 
Maestro befasst sich gern mit 
Bearbeitungen klassischer 
und romantischer Komposi-
tionen. Im Duett mit dem jun-
gen Vania, dem Enkel von Dr. 
Hildegard Römer, der gekonnt 
auf der Gitarre begleitete, 
spielten beide zur großen Be-
geisterung der Anwesenden 
bekannte Volkslieder. Kern 
des Treffens ist natürlich beim 
Zusammenkommen stets die 
Freude der Besucher auf das 
von allen so geschätzte und 
gewohnte Wiedersehen sowie 
auf die Gespräche mit Freun-

den und Bekannten. Den Ab-
schluss der Zusammenkunft 
gestaltete Hildegard Seelisch 
mit einem geistlichen Impuls 
und beendete ihn mit den Ab-
schlussgebeten „Vater unser“ 
und „Ave Maria“. 
 
Nächstes Treffen am 10. 

Oktober 
 
Alle Senioren freuen sich be-
reits auf das nächste Treffen 
am 10. Oktober, das auch wie-
der um 15 Uhr im Pfarrsaal 
von St. Johannes Nepomuk in 
Karben-Kloppenheim, Bahn-
hofstraße 230, stattfinden 
wird.

Seniorennachmittag in St. Johannes Nepomuk

Kleines Sommerfest

Ein Akkordeonspieler trug zur 
guten Unterhaltung bei.

Bad Vilbel. Ab dem Herbst 
soll es eine neue Selbsthilfe-
gruppe zum Thema Epilepsie 
Der Initiator sieht sich seit 
längerem selbst davon be-
troffen. Er habe in seinen sta-
tionären Krankenhausauf-
enthalten festgestellt, dass 
ihm der Umgang und das Ge-
spräch mit anderen Betroffe-
nen sehr gut getan habe. Da 
es in Bad Vilbel noch keine 
Gruppe zum Thema Epilep-
sie gibt wolle er jetzt selbst 
gerne eine neue Gruppe 
gründen und freue sich über 
viele Interessenten für einen 
gemeinsamen Austausch. 
 

Themen 
 
Themen bei den Treffen sol-
len unter anderem sein: Aus-
tausch über die Erkrankung, 
Hilfe bei Problemen im All-
tag, Austausch über Medika-
mente und andere Metho-
den, Zusammen leben mit 
Epilepsie und nicht verste-

cken: Epilepsie alle gemein-
sam statt einsam. Die Epilep-
sie ist eine relativ häufig auf-
tretende neurologische Er-
krankung. Sie gehört zu den 
vorübergehenden Funktions-
störungen des Gehirns und 
ist durch epileptische Anfäl-
le gekennzeichnet. In der 
neuen Selbsthilfegruppe soll 
ein geschützter Raum zum 
Erfahrungsaustausch entste-
hen, zum gegenseitigen Mut 
machen und Zurück finden. 
Bei einem ersten Treffen sind 
Interessierte eingeladen, 
sich kennenzulernen und 
sich über ihre Wünsche, Vor-
stellungen und Erwartungen 
auszutauschen. Wer Interes-
se an einem Kennenlernen 
hat erhält weitere Informa-
tionen und Möglichkeiten 
der Anmeldung bei der 
Selbsthilfekontaktstelle Bür-
geraktive Bad Vilbel Telefon: 
06101/1384 oder E-Mail  
info@buergeraktive-bad- 
vilbel.de

Ab Herbst 

Neue Selbsthilfegruppe „Epilepsie“ 

Besucher
Gift der
Toll-
kirsche

alt-
römische
Silber-
münze

indische
Anrede

veraltet:
Truppen-
spitze
(frz.)

Roll-
vorhang
(veraltet)

Naum-
burger
Dom-
figur

österr.
Kompo-
nist
† 1809

Zirbel-
kiefer

heftige
Abnei-
gung

Kurzform
von
Assistent

seemän-
nisch:
Schiffs-
tau

Stadt an
der Loire
Vater
(Kosen.)

Moor-
land

Teil des
Mittel-
meers

Norm,
Richt-
schnur

pers.
Fürwort
(4. Fall)

engl.-
amerik.
Frauen-
name

unnach-
sichtig

das
Ganze,
insge-
samt

Bauwerk
in Venedig
(...brücke)

engl.
Autorin
(Enyd)
† 1968

tech-
nisches
Gerät

Sicht-
vermerk
im Pass

etwas
bedauern

Fluss
zur
Aller

Schen-
kung,
Gabe

extra-
vagant

Sing-
vogel-
gattung

männl.
Nach-
komme

Näh-
utensil

Stadt
in Ober-
italien

Einge-
weihter

Trut-
henne

franz.
Kompo-
nist
† 1871

schwed.
Königs-
name

kurz-
ärmeliges
Hemd
(engl.)

griech.
Gott,
Sohn der
Leto

West-
euro-
päerin

Stadt
auf
Born-
holm

Woll-,
Garn-
kugel

südwest-
deutsch:
Mörtel

Teil des
Mittel-
meers

Futter-
gefäß

Stadt im
Münster-
land

dt.
Dichter
(Achim
von) †

Oper von
Alban
Berg
† 1935

Kurort
am Harz
(2 Wörter)

Staat
u. Fluss
in den
USA

Geldein-
ziehung Baustoff

Aus-
schau
halten

bayer.:
Berg-
kuppe

Hautbefall
von Haus-
tieren

linker
Aare-
Neben-
fluss (CH)

Meer-
busen

sibir.
Fluss
zum Ob-
busen

enthalt-
samer
Mensch

Gruppe v.
Beifall-
klat-
schern

Zuruf an
Zugtiere

Ball mit
Unter-
schnitt
(Tennis)

Schluss,
Ende

®

1293 S
■

■

■

■

■

T
■

■

T
■

T
■

E
■

M
A
E
T
E
T
A
R
■

E
H
I
E
L
■

A
■

X
I
M
■

B
E
I
S
■

F
I
T
■

R
E
P
S
I

W
E
G
■

T
■

O
D
O
B

T
T
O
C
S
■

L
I
T
B
U
S
■

N
■

■

Z
■

H
S
A
L
S
■

I
M
O
U
S
■

I
E
G
■

I
■

E
S
O
L
K
■

■

E
■

N
L
E
D
O
J
■

E
■

D
R
O
K
E
R

F
■

N
■

N
E
H
U
B
■

E
■

E
■

■

E
H
E
W
■

T
■

R
O
T
I
D
E
R
K

R
E
R
E
O
T
S
■

D
■

S
U
P
O
■

N
H
A
B
■

■

A
G
E
W
■

V
■

M
■

O
L
L
E
H
T
O
■

■

E
N
E
K
Y
M

■

A
P
P
A
N
■

■

U
■

■

D
N
A
■

O
D
A
N
R
O
T

O
D
U
C
S
E
■

E
T
U
■

S
E
L
■

T
R
A
P
■

Z
■

E
M
O
L
A
S
■

P
P
O
H

AUFLÖSUNG DES LETZTEN RÄTSELS

TANZ’ VOR 
FREUDE!

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon: 0 60 51 833 292 oder -293 · E-Mail: vertrieb@gnz.de
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Wir suchen bei guter Bezahlung Zusteller (m/w/d) ab 
13 Jahren zur Verteilung unserer Verlagsprodukte auf 
Minijob-Basis für die media line Werbeagentur GmbH.

Werde Zusteller (m/w/d) in:

•  Bad Vilbel-
 Dortelweil
•  Friedberg-
  Ossenheim und 

Ockstadt
•  Niddata-Kaichen
•  Bad Nauheim

•  Langenhain- 
Ziegenberg

•  Niddatal-Kaichen
•  Butzbach
•  Münzenberg
•  Wölfersheim
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Viele melden sich bei ihren 
Liebsten aus dem Urlaub. In 
diesen Sommer greift die 
Mehrheit in Deutschland 
dafür zum Hörer. Jeweils 70 
Prozent der Menschen über 
16 Jahren, die einen Urlaub 
planen, rufen dafür aus den 
Ferien an. Oder sie schi-
cken eine Nachricht via 
Messenger. Das geht zu-
mindest aus einer reprä-
sentativen Umfrage von Bit-
kom Research hervor. 
Doch auch Social Media 
wird für Grüße aus dem Ur-
laub genutzt. Knapp die 
Hälfte (48 Prozent) nutzt da-
für etwa Instagram oder Fa-
cebook. Vor allem bei den 
Urlaubern zwischen 16 und 
29 ist das ein beliebtes Tool 
(70 Prozent), während das 
bei den Älteren ab 65 Jah-
ren nur 14 Prozent verwen-
den wollen. 
 

Was ist mit der 
klassischen Postkarte? 

 
Auch wenn die Kommuni-
kation immer digitaler 
wird: Etwas weniger als die 
Hälfte (46 Prozent) plant, 
mit einer Postkarte oder 
per Brief aus den Ferien zu 
grüßen. Hier gibt es zwi-
schen den Altersgruppen 

keinen großen Unter-
schied: Bei den 16- bis 29-
Jährigen wollen mit 48 Pro-
zent ähnlich viele wie in der 
Altersgruppe ab 65 Jahren 
(52 Prozent) Grüße auf die-
se analoge Weise verschi-
cken. Aber auch Videocalls 
(42 Prozent) sind bei vielen 
beliebt, um sich aus dem 
Urlaub zu melden. Eine 
SMS will hingegen nur gut 

jeder Zehnte (12 Prozent) 
schreiben.  
 
E-Mails auf dem letzten 

Platz 
 
Mit 4 Prozent landen E-
Mails auf dem letzten Platz. 
Für die meisten Menschen 
gehört es im Sommerur-
laub dazu, eine kurze Nach-
richt an Familie, Freunde 

und Bekannte zu senden: 
Lediglich 3 Prozent der Rei-
senden verzichten in die-
sem Jahr komplett auf Ur-
laubsgrüße. Im Auftrag des 
Digitalverbands Bitkom 
wurden 1.005 Menschen in 
Deutschland ab 16 Jahren 
befragt, darunter 612 Men-
schen, die in diesem Jahr 
einen Sommerurlaub ge-
plant haben.

So schicken Deutsche Urlaubsgrüße

Von Messenger bis Karte:

Digitale Urlaubsgrüße: Knapp die Hälfte der Befragten nutzt dafür Social Media wie Instagram 
oder Facebook. Foto: Tobias Hase/dpa-mag

Wetteraukreis. In mehreren 
Betrieben im Wetteraukreis 
ist bei Schafen das Virus der 
Blauzungenkrankheit (BTV) 
mit dem neuen Erreger BTV-
3 nachgewiesen worden. Das 
Veterinäramt hatte Blutpro-
ben entnommen, nachdem 
Tiere in den Beständen er-
krankt waren. 
 

Übertragung 
 
Der Erreger wird durch eine 
bestimmte Stechmücken-
Gattung, sogenannte Gnit-
zen, übertragen. Er befällt in 
der Regel Schafe und Rin-
der, aber auch Ziegen, Neu-
weltkameliden und Wildwie-
derkäuer können sich anste-
cken. Für den Menschen ist 
die Blauzungenkrankheit 
ungefährlich. Tierische Pro-
dukte wie Fleisch oder Milch 
können weiterhin beden-
kenlos verzehrt werden. 
 

Was Tierhalter 
beachten müssen 

 
Die Viruserkrankung äußert 
sich bei den betroffenen 
Schafen in Form von sehr 
hohem Fieber. Der Kopf und 
die Mundschleimhäute 
schwellen an. Dadurch 
kommt es zu vermehrtem 
Speichelfluss und Schaum-
bildung vor dem Maul. Auch 
die Zunge schwillt an und 
kann aus dem Maul hängen. 
Manche Schafe lahmen und 
verlieren ihre ungeborenen 
Lämmer. Erkrankte Rinder 
zeigen Entzündungen an 
den Zitzen, den Augenlidern 
und der Mundhöhle mit 
Schleimhautablösungen so-
wie Blasenbildung am Kron-
saum der Klauen, die 
Schmerzen verursachen. 
Die Blauzungenkrankheit ist 

in Deutschland anzeige-
pflichtig. Tierhalter, die ein 
womöglich erkranktes Tier 
haben, müssen den Ver-
dacht dem Veterinäramt 
melden. Tierhalter von 
Schafen, Rindern oder ande-
ren empfänglichen Tieren 
müssen zudem besondere 
Verbringungsregeln beach-
ten, wenn sie Tiere in Gebie-
te bringen wollen, die frei 
von Blauzungenkrankheit 
sind.  
 

Impfung einzige 
Möglichkeit zum Schutz 

für die Tiere 
 
Um die Tiere im Vorfeld zu 
schützen, sollte der Tierbe-
stand geimpft werden. In der 
Regel muss die Grundimmu-
nisierung zweimal erfolgen. 
Die Impfung gegen BTV-3 
wird derzeit von der Tier-
seuchenkasse Hessen mit 3 
Euro pro Rind und Impfung 
und 2 Euro pro Schaf und 
Impfung bezuschusst. Da 
BTV über stechende Insek-
ten übertragen wird, emp-
fiehlt das Veterinäramt au-
ßerdem, empfängliche Tiere 
mit insektenvertreibenden 
Mitteln, sogenannten Repel-
lentien, zu behandeln. 
Nähere Informationen zur 
Blauzungenkrankheit sowie  
zu den Verbringungsregeln 
sind auf der Seite des Land-
wirtschaftsministeriums un-
ter https://landwirt-
schaft.hessen.de/tierschutz-
und-tierseuchen/tierseu-
chen/blauzungenkrankheit 
zu finden. Weitere Fragen 
beantwortet der Fachdienst 
Veterinärwesen und Lebens-
mittelüberwachung, Telefon 
06031/834601, E-Mail: 
veterinaeramt@ 
wetteraukreis.de.

Für den Menschen ungefährlich

Ausbruch der 
Blauzungenkrankheit  

Im Schnitt beträgt die 
Duschzeit in Deutschland 
etwa elf Minuten. Der ak-
tuelle Warmwasserspie-
gel zeigt: Wer diese 
Duschzeit halbiert, kann 
seine Kosten für den 
Warmwasserverbrauch 
reduzieren. So kann man 
ganz einfach über 100 Eu-
ro pro Jahr sparen, rech-
net die gemeinnützige Be-
ratungsgesellschaft 
co2online vor. 
 
Auf Wassertemperatur 

achten 
 
Auch die Wassertempera-
tur spielt natürlich eine 
Rolle. Wer also kalt 
duscht, kann noch mehr 
sparen. Allerdings sollte 

man seinen Körper daran 
langsam gewöhnen. 
Zusätzlich profitieren alle, 
die einen Sparduschkopf 
verwenden. Denn die 
Brause mischt dem Was-
ser Luft bei. Das kann den 
Durchfluss des Wassers 
um bis zu 50 Prozent re-
duzieren. Nach Angaben 
der Experten sind so so-
gar Einsparungen von 
mehr als 350 Euro pro 
Jahr möglich.  
Neben den reduzierten 
Kosten gibt es einen wei-
teren Vorteil: Man spart 
auch Energie - und das 
trägt dazu bei, dass weni-
ger CO2 freigesetzt wird. 
So sind kürzere Duschzei-
ten sogar ein wertvoller 
Beitrag zum Klimaschutz.

Wie Sie beim Duschen Geld sparen können

Sparen und Klima schützen

Wer sich unter die Dusche stellt, verbraucht in der Regel viel we-
niger Wasser als bei einem Vollbad - auch hier ist Zeit gleich 
Geld.  Foto: Christin Klose/dpa-mag

KÜCHENPROFI
D E U T S C H L A N D S

1 PREIS

FÜR FREI GEPLANTEKÜCHEN

Gilt
auf alle mit

„Aktionspreis“

gekennzeichneten

Küchen mit Höffner

Kundenkarte
Siehe A)

A)

OHNE ANZAHLUNG.
OHNE GEBÜHREN.

KEINE
bis zu5Jahre

ZINSEN

0% FINANZIERUNG

F)

ZUSÄTZLICH

A) Im Möbelhaus gewährt Ihnen Höffner gegen Vorlage Ihrer Kundenkarte auf alle als „Aktionspreis“gekennzeichneten Küchen 50% Rabatt auf den am Artikel ausgezeichneten „Preis
ohne Nachlässe“. Alle in Anzeigen und Prospekten angegebenen Preise sind Endpreise, die etwaige Rabatte und Aktionsvorteile bereits beinhalten. Keine Barauszahlung. Gültig für Neu-
käufe. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Gültig bis einschließlich 27.08.2024. In Einzelfällen kann es für ausgewählte Artikel während oder nach Aktionsende zu höheren Rabatten
und weiteren Preisnachlässen kommen. F) Ohne Anzahlung - ohne Gebühren. Ihre 0% Finanzierung für Laufzeiten bis 60 Monate, ab 900€ im Möbelhaus, nach Abzug aller Rabatte, für
Neukäufe möglich. Effektiver Jahreszins und gebundener Sollzinssatz (jährl.) 0,00% bis zu 60 Monate. Kaufpreis entspricht dem Nettodarlehensbetrag. Vermittlung erfolgt ausschließlich
für den Kreditgeber TARGOBANK AG in Düsseldorf. Bonität vorausgesetzt. Keine Gebühren. | Voraussetzungen: - Sie stehen in einem ungekündigten und unbefristeten Arbeitsverhältnis
und arbeiten bei einem in Deutschland ansässigen Arbeitgeber - oder Sie beziehen Rente in Deutschland - oder Sie gehen in Deutschland einer selbstständigen Tätigkeit nach - und Sie
haben keinen negativen Schufa-Eintrag - und Sie haben ein regelmäßiges Haushaltsnettoeinkommen von mind. 600€ netto. Höchstfinanzierungssumme 50.000€. Mindestalter 18 Jahre.
Gilt nicht im Online Shop. Gültig bis 27.08.2024.

Höffner Möbelgesellschaft GmbH & Co. KG • Rabenaustr. 3–9 • 63584 Gründau-Lieblos
Tel. 06051/822-0 • Öffnungszeiten: Mo-Sa von 10-19 Uhr, Fr-Sa von 10-20 Uhr
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August
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27.
August
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26.
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NUR BIS

KEINER LIEFERT UNDMONTIERT
MEHR KÜCHEN IN DEUTSCHLAND
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Wir suchen Dich
MITTELHESSEN-BOTE Samstag, 24. August 2024

Wir suchen in Friedberg und Gedern
Pädagogische Fachkräfte
(Erzieher_innen und Heilerziehungspfleger_innen)

Pflege-Fachkräfte
(Altenpfleger_innen und Krankenpfleger_innen)

• gute Arbeitsbedingungen in einem starken Team
• ein attraktives Gehalt und betriebliche Altersvorsorge
• viel Zeit mit und für die Bewohner_innen
• u.v.m.

Wir bieten

Alle Infos: lebenshilfe-wetterau.de/jobs

Gemeinnützige Kinderförderungsgesellschaft mbH
Königsberger Str. 1 · 63667 Nidda

„Man kann einen Menschen nichts
lehren, man kann ihm nur helfen, es in

sich selbst zu entdecken.“
(Galileo Galilei)

Für weitere Informationen
erreichen Sie uns unter:
Gem. Kinderförderungsgesellschaft mbH

Königsberger Str. 1 · 63667 Nidda

Tel. 06043 -96370

E-Mail: Bewerbung-PP@paritaet-projekte.org

Wir suchen

ErzieherInnen und
HeilerziehungspflegerInnen (m/w/d)

Kinderkrankenschwestern/
-pflegerInnen (m/w/d)

PhysiotherapeutInnen (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit

Vielleicht kennen Sie diese
Situation: Sie möchten sich
bei einem Unternehmen be-

werben und entdecken plötz-
lich eine zweite Stelle, die
ebenfalls interessant ist. Ist

es sinnvoll, sich auf beide Po-
sitionen zu bewerben, oder
könnte das nach hinten los-
gehen?
„Hiervon rate ich eher ab,
da man sich als Bewerber
als passend für ein Stel-
lenprofil darstellen sollte
und somit hier nicht au-
thentisch wäre“, so Claudia
Sorg-Barth. Sie ist Business
Coach, Karriereberaterin
und Vorstand bei der Deut-
schen Gesellschaft für Kar-
riereberatung. Eine solche
Doppelbewerbung kann den
Eindruck erwecken, dass
man sich seiner eigenen
Kernkompetenzen und der
passenden Rolle und Stelle
nicht sicher ist.
Stattdessen empfiehlt Sorg-
Barth, zunächst zu überle-
gen, welche Position am bes-
ten zum eigenen Profil passt.
Reflektieren Sie, warum
beide Stellen für Sie attrak-
tiv sind. Anstatt zwei Bewer-
bungen zu verschicken, soll-
te man sich besser auf eine
Position konzentrieren.

Vorab klären,
welche Stelle besser passt

Falls es einen Ansprechpart-
ner für die Ausschreibungen
gibt, kann es sich lohnen,
diesen direkt zu kontaktie-
ren. Sorg-Barth rät dazu,

die eigene Situation genau
zu schildern und zu klären,
welche Position am besten
geeignet ist oder ob eine Be-
werbung für beide Stellen
sinnvoll wäre.
Eine Option, die laut Sorg-
Barth jedoch eher nachran-

gig ist: Eine allgemeine Be-
werbung zu schreiben, die
sich weniger auf die konkre-
te Stelle als auf den Bereich
oder die Funktion des Un-
ternehmens bezieht, und im
Anschreiben auf die Stellen-
anzeigen eingehen.

Zwei freie Stellen, eine Firma
Wie ich mich richtig bewerbe

Foto: Christin Klose/dpa-mag



5 Tage All-Inclusive
mit eigenen PKW!

30
Jahre

Enjoyhotels

35 Enjoyhotels in
den Niederlanden, Belgien

und Deutschland.

5 Tage All-Inclusive-Urlaub
Unterkunft + Essen + Trinken + Unterhaltung

Empfang mit warmen Mittagessen oder Kaffee und
Kuchen
Tägliches Enjoy Frühstücksbuffet, warmes Mittagessen
oder Lunchpaket
4 x Drei-Gänge-Dinner oder Abendbuffet
Täglich alle Getränke kostenlos von 17:00 bis 24:00 Uhr
(Erfrischungsgetränke, Fruchtsäfte, Bier, Wein, Schnaps,
Apfelkorn)
Freie Nutzung aller Hoteleinrichtungen
Jeden Abend Entertainment, einschließlich Wandern /
Musik / Quiz (oftmit Snacks)
Keine Buchungs- oder Reservierungskosten

Alle Fehler vorbehalten und exklusive aller lokalen Gebühren. Keine Buchungskosten

Weitere Enjoyhotels finden Sie unter www.enjoyhotels.de oder rufen Sie an: 03222-1096089
Der Ausgangspreis ist der niedrigste Preis für ein bestimmtes Ankunftsdatum. Die Preise variieren je nach Ankunftsdatum.

Wohin reisen Sie dieses Jahr? Enjoyhotels begann vor 30 Jahren mit einem All-Inclusive-Hotel in Deutschland. Jetzt, 30 Jahre später, können Sie
aus 35 Hotels wählen. Unsere All-Inclusive-Hotels befinden sich in den schönsten Urlaubsregionen der Niederlande, Belgiens und Deutschlands.

Enjoy Deluxe Wellnesshotel Groningen

GRONINGENLoppersum

33995€
p.p.

5 TAGE AB

Enjoy Strandhotel Wemeldinge

SEELANDWemeldinge

37395€
p.p.

5 TAGE AB

Enjoyhotel Maison des Ardennes

ARDENNENMaissin

31995€
p.p.

5 TAGE AB

Enjoyhotel Bottler

MOSELREGIONVeldenz

29995€
p.p.

5 TAGE AB

Enjoyhotel am Rhein

MITTELRHEINTALKestert

24995€
p.p.

5 TAGE AB

Enjoy am Kurpark Brilon

SAUERLANDBrilon

29995€
p.p.

5 TAGE AB

Enjoyhotel Greetsiel

OST-FRIESLANDGreetsiel

33995€
p.p.

5 TAGE AB

Enjoyhotel Sauerland (Winterberg)

SAUERLANDWinterberg

23995€
p.p.

5 TAGE AB

Enjoy Moezelhotel Bremm

MOSELBremm

26995€
p.p.

5 TAGE AB

Enjoyhotel Harz

HARZGoslar-Hahnenklee

24995€
p.p.

5 TAGE AB

Enjoyhotel Bürgerhof Wetzlar

LAHNTAL - RIJN-MAIN REGIOWetzlar

26995€
p.p.

5 TAGE AB

Enjoyhotel Westerwald

WESTERWALDWirges

26995€
p.p.

5 TAGE AB

NEUEnjoyhotel inDeutschland

Kostenlose
Nutzung
von Spa

und Sauna



MITTELHESSEN-BOTE Samstag, 24. August 2024FundGrube

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160 • www.wm-aw.de Firma

Chiffre-Anzeigen ZUSÄTZLICH
Chiffre-Gebühr von 5,– €
(eingehende Zuschriften werden
Ihnen zugestellt)

Rechnung Bei Rechnungs-
stellung werden 7,50 €
Bearbeitungsgebühr zzgl.
MwSt. berechnet

sollen abgebucht
werden (bitte
Bankverbindung
eintragen)

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen · Tel. (06051)833244 · Fax (06051)833255 · E-Mail: anzeigenabteilung@gnz.de

am Samstag

BESTELLSCHEIN FÜR EINE PRIVATE KLEINANZEIGE

Anzeigentext Rubrik

1

2

3

4

5

Text in Blockschrift in die Kästchen eintragen.

Ab hier wird jede weitere Zeile gem. obenstehender Preise berechnet. (Leerzeichen beachten)

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ/Wohnort

Telefon (für evtl. Rückfragen)

IBAN

BIC

Bank

Datum, Unterschrift

DE

Wenn eine Bankverbindung eingetragen ist, ermächtige ich den Verlag mit meiner
Unterschrift zum Bankeinzug mittels Sepa-Basislastschrift (Gläubiger-Identifikations-
nummer: DE 53 ZZZ 00000 415339). Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

inklusive Preis pro Erscheinung bis zu 5 Zeilen jede weitere Zeile

Gesamtausgabe 27,50 € 4,70 €

www.bote.de

... auch als kostenloses
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IMPRESSUM

Mittelhessen-Bote
mit Kreisausgaben
Main-Kinzig-Bote

(für den gesamten Main-Kinzig-Kreis)
Wetterauer Wochen-Bote

(für den gesamten Wetterau-Kreis)
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Verleger: Oliver Naumann,
Ehrhard Naumann

Geschäftsführer: Oliver Naumann,
Jochen Grossmann

Chefredakteur: Thomas Welz
Anzeigen/Key-Account: Johanna Röder

Vertriebsleiter: Ronald Schmidt

Anzeigenannahme:
Montag bis Freitag von 8.00-17.00 Uhr,

Für Druckfehler übernehmen wir keine
Haftung. Bei telefonisch aufgegebenen
Anzeigen keine Gewähr. Zur Zeit gilt die

Anzeigenpreisliste Nr. 37/50.
Der Mittelhessen-Bote erscheint mit den

Regionalausgaben Gelnhäuser Bote,
Hanauer Bote, Maintaler Bote,

Langenselbolder Bote, Schlüchterner Bote,
Fuldaer Land-Bote, Wetterauer Wochen-
Bote, Büdinger Bote, Oberhessen-Bote.

In der Ausgabe Main-Kinzig-Bote werden
die amtlichen Bekanntmachungen des

Main-Kinzig-Kreises und folgender Städte
und Gemeinden veröffentlicht:
Gelnhausen – Mitteilungsblatt;

Langenselbold – Langenselbolder Bote;
Wächtersbach – Wächtersbacher

Stadtanzeiger;
Gründau – Gründauer Anzeiger;
Freigericht – Freigerichter Bote;

Hasselroth – Hasselrother Anzeiger;
Linsengericht – Linsengerichter Anzeiger;

Biebergemünd – Wochenblatt
Biebergemünd.
Auflage: 306.360,

Kombination mit Gießener Zeitung,
Auflage: 128.875,

Gesamtauflage: 435.235
Für unverlangt eingesandte Manuskripte
und Bilder werden weder Gewähr über-
nommen noch eventuelle Kosten erstat-
tet. Für den Inhalt der Anzeigen überneh-

men wir ebenfalls keine Haftung.
Der Mittelhessen-Bote erscheint

am Wochenende. (Änderung der Erschei-
nungstermine vorbehalten). Bei Nicht-
erscheinen infolge höherer Gewalt, bei
Streik, Aussperrung u.ä. Gründen, be-
steht kein Anspruch auf Entschädigung.
Verteilung: kostenlos an die Haushalte

Bezugspreis bei Postzustellung:
2,50 € zzgl. MwSt.

Verlag und Herstellung:
Druck- und Pressehaus

Naumann GmbH & Co. KG
Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Zugleich auch ladungsfähige Anschrift

für alle im Impressum genannten
Verantwortlichen.

Falls Sie unsere Zeitung nicht mehr
erhalten möchten, bitten wir Sie, eine

E-Mail an zustellung@bote.de zu senden
und einen Aufkleber mit dem Hinweis
„Bitte keine kostenlosen Zeitungen“

an Ihrem Briefkasten oder Zeitungsrohr
anzubringen.

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Anzeigen (06051) 833-244
Redaktion (06051) 833-202
Vertrieb (06051) 833-299
Telefax (06051) 833-230

2024

/"��� ������������>� C����:��.��� ���
������:����
� ,�-������:;��9����� ���
���
� ,�"�9�� ��
� @"���
���������
�
������������� D�����  �����������E
�
�"��� ����>�!������
�;������
�@��F���
t #$'#�&''2%5&4

�������B�C�����������������"��G����
 "�� ����������� ����� H���� ���+�
)�������9�����H���� �������������
9���
� �  ��� ��� � �"����� 9"�-��� H��
��� ���-���������t #'$#2�'&4$#�

Zu amtlichen Preisen suchen wir 
ständig Gärten, Äcker, Wiesen zum 
Kauf bzw. für vorgemerkte Kunden.
Grasmück GmbH, 63654 Büdingen
Tel. (0 60 42) 66 91 oder 01 71-5 73 44 04

Tel. 0173/8842112

BAUMARBEITEN HEE
Baumfällung · Gartenpflege
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Frau Amalia kauft Pelze, Nerze, Sil-
berbesteck u. Uhren aller Art. Schall-
platten, Nähmaschinen, Schreibma-
schinen, Briefmarken, Kleider, Bern-
stein, Münzen, Zinn, Perlen, Kupfer,
Bleikristall, Ferngläser, Perücken,
Teppiche, Bilder, Ölgemälde, Möbel,
Porzellan, Leder- und Krokotaschen,
Krüge, Modeschmuck, Gardinen,
Puppen, Orden, Figuren, komplette
Nachlässe auch Haushaltsauflösun-
gen, Altgold, Bruchgold, Zahngold,
Goldschmuck, 100% seriös u. dis-
kret. Kostenlose Beratung u. Anfahrt
sowie kostenlose Wertschätzung.
Zahle Bar vor Ort, täglich von 07:30 -
20:30 Uhr. Gerne auch am Wochen-
ende. t 069/25718443
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Seriöser Untermieter gesucht. Hüb-
sche, möbl. Einzimmerwohnung mit 
eig. Bad und Garagenplatz. Zugang 
zu Küche, Wohnzimmer, Terasse 
und gepfl. Garten, mit Waschküche 
u. Keller in 2-Familienhaus in Wäch-
tersbach-Waldensberg.                      
550,-€ KM + 100,-€ NK. Anfragen an
t 06053-6207291 
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Für mich sind nicht Körper, Figur 
und Aussehen in einer Beziehung 
wichtig, sondern Treue, Ehrlich-

keit und Vertrauen !
D O L O R E S , 55 J und stolze 160 
cm groß, daher trage ich gerne High 
Heels, bin ganz alleinst. Ich gehe 
diesen Weg, da ich mich nicht traue, 
jemanden anzusprechen, und mich 
spricht auch niemand an, habe ja auch 
kein Schild umhängen und bei meinem 
Aussehen denkt niemand, dass ich 
Single bin. Also melde Dich, bevor ich 
mir ein Plakat umhänge und durch die 
Stadt laufe und mich blamiere. Arbeite 
als Bankkauffrau und bin daher sehr 
zuverlässig, zudem treu, fröhl., natürl., 
charm. + liebenswert. Habe lange blon-
de Haare und blaue Augen, spiele ger-
ne Tennis und mache Fitness-Sport. 
Ich wünsche mir treue „LIEBE“ und ich 
möchte dir alles sein, die Frau, die zu 
dir steht, und gemeinsames Glück er-
leben. Keine Angst, ich suche keinen 
Mr. Perfect, ich such nur einen Mann 
mit ehrlichem, offenem Herzen, wel-
cher echte Gefühle und Verständnis 
hat, auch wenn ich mal meine „Su-
che Schulter zum Anlehnen“-Minute 
habe. Bitte rufe gleich an, pv handy  
0172 – 3712035, od. E-Mail an:  
Dolores0407@zeitung-wz.de.

LACHE SO VIEL, WIE DU ATMEN 
KANNST, UND LIEBE, SOLANGE 

DU LEBST !
Weiblich, 65 Jahre und mein Name 
ist T A N J A , bin verwitwet und 165 
cm groß und komme hier aus der 
Umgebung. Ich biete: Liebe, Magie, 
Treue, harmonisches Miteinander, 
aber auch Waschen u. Bügeln. Ich 
bin eine schlanke, unwiderstehliche, 
feminine, liebev., fröhl., charakterv. u. 
reizvolle blonde Frau. Habe schö. Zu-
hause hier in der Gegend, ein erwach-
senes Kind, Auto u. finanz. Sicherheit. 
Im Alltag bin ich top, doch im Privatle-
ben bin ich alleine u. „ICH“ wünsche 
mir, „DICH“ durch diese kl. pv Annon-
ce zu finden. In deine Augen schauen 
u. Schmetterlinge im Bauch spüren, 
Nächte nicht zum Schlafen kommen … 
Himbeereis u. schwimmen gehen um 
Mitternacht. Zusammen echte, treue 
Liebe spüren! Wenn Du einen ehrlichen 
Charakter hast, reicht mir das vollkom-
men, da ist das Aussehen zweitrangig. 
Bitte rufe an, habe keine Angst, ich bei-
ße nicht, geht ja auch schlecht durchs 
Telefon: 0172 – 3707138 od. E-Mail an: 
TanjaMagie@wz-mail.de, bin auch Sa/
So erreichbar.   

Mein Name ist E M I L I A, ich bin ÄRZ-
TIN und wohne hier in der Region, bin 
78 Jahre jung und verwitwet. Meine 
Kinder gehen ihre eigenen Wege und 
daher bin ich sehr einsam. Ich liebe 
klassische Musik und mag Peter-Al-
exander-Filme und reise gern, aber 
keine weiten Reisen, ich mag kleine 
Wochenendausflüge, wie mit einem 
Ausflugsboot die Loreley sich an-
schauen. Mache gerne Städtereisen, 
Kreuzworträtsel und es wäre schön, 
wenn Du mir dabei helfen könntest. 
Da meine liebenswerte Frohnatur nicht 
länger alleine genießen möchte, was 
das Leben zu bieten hat, starte ich 
heute einen Versuch, den ich noch nie 
gewagt habe. Ich suche über pv einen 
Menschen an meine Seite, der ehrlich 
und zuverlässig ist, denn ich bin das 
auch. Ihr Alter ist mir egal, solange 
das Herz jung ist. Ich möchte einem 
fröhlichen Herrn gerne „ALLES“ sein, 
glücklich sein mit Lebensqualität und 
Gesundheit – durch unsere Liebe. Jetzt 
bin ich gespannt, wie das weitergeht … 
und würde mich auf einen Anruf freuen, 
um sich vielleicht zu einem gemein-
samen Spaziergang oder Kaffee und 
Kuchen bei mir zu verabreden. Tel.:  
0151 – 56196728, so kannst Du mich 
immer erreichen.

LIEBE HÄLT DIE ZEIT AN UND 
LÄSST DIE EWIGKEIT BEGINNEN

DOKTOR  D I E T E R , 72 J war in der 
Arzneimittelforschung tätig und nach 
meinem beruflich erfolgreichem Weg 
bin ich nun Rentner im Unruhestand. 
Bin witzig, aber niemals sarkastisch 
– bin fröhlich, aber kein Clown – kann 
Smoking, bin aber nicht ich – bin läs-
sig, aber nicht Birkenstock – bin aufge-
schlossen souverän – bin romantisch, 
aber kein Träumer – packe lieber an, als 
zuzuschauen – bin spontan, aber nicht 
unüberlegt – bin liebevoll und hilfsbe-
reit, aber nicht naiv. Ich suche über 
pv keine Frau zum Waschen, Bügeln 
u. Fensterputzen, „NEIN“, sondern 
für ein gemeinsames „WIR“. Sich auf 
den gemeinsamen Tag freuen, faulen-
zen, lesen und vieles mehr. Ich möch-
te viel mit dir unternehmen, zu den 
schönsten Plätzen dieser Welt reisen;  
bitte habe auch Mut und rufe gleich an;  
Tel. 01522 – 6954734, od. Mail:  
Dieter7272@inserat-wz.de.

ICH HABE EIN TOLLES SENIO-
REN-NAVI, DAS SAGT MIR NICHT 

NUR, WANN ICH ANKOMME,
SONDERN AUCH, WAS ICH  

DA WOLLTE. ICH WERDE SIE 
ALSO PÜNKTLICH ABHOLEN.

DOKTOR  F R I T Z , Anfang/Mitte 
80-Jähriger, Dipl. Chemiker, jetzt halte 
ich hin und wieder noch Vorlesungen. 
Ich bin vital, spontan wie ein 60-Jäh-
riger – ich weiß nicht, wo die Jahre 
hin sind, ich bin sehr symp., wesentl. 
jünger aussehend, bin humorvoll, mit 
Tatkraft u. Power, in best. finanziellen 
Verhältnissen. Habe Auto und fahre 
sehr gut, schönes Zuhause hier in der 
Umgebung, wo wir bei einem Glas Rot-
wein unsere Zukunft besprechen. Ich 
bin rücksichtsvoll, zärtlich u. zuverläs-
sig – ein Mann, mit dem es sich fröhlich 
u. romantisch sein lässt … mit Freiraum 
für Ihre eigenen Interessen, Liebe, Ge-
borgenheit und einem glücklichen, re-
spektvollen Miteinander. Wir müssen 
ja nicht gleich zusammenziehen, alles 
ganz langsam angehen lassen. Ich 
suche keine junge Frau, sondern eine 
Dame bis zu meinem Alter, so dass
wir gemeinsame Eigenschaften und 
Geschichten austauschen können. 
Darf ich Sie zu einem Spaziergang mit 
nachträglichem Kaffee und Kuchen 
einladen? Bitte haben auch Sie Mut, 
wie ich, und melden Sie sich: pv handy 
0151 - 59897641.
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Tina, Massage, Hausb., 0162-6733502
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ImmobilienMarkt

Finden + Verkaufen
Telefon 06051 833-241

Garagen

Grundstücke

Mietgesuche

Mietgesuche

Vermietungen
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Morgenstund hat Gold im 
Mund: Für viele Menschen 

gilt 
das offenbar auch bei der be-

ruflichen Leistungsfähigkeit, 
wie eine Censuswide-Umfra-

ge im Auftrag der Dienstleis-
tungs-Plattform Fiverr zeigt. 
Knapp die Hälfte (47 Prozent) 
der hierzulande befragten 
Freelancer und Beschäftigten 
fühlen sich demnach zwi-
schen 7 Uhr und 10 Uhr am 
produktivsten. 17 Prozent 
sind bereits vor 7 Uhr beson-
ders leistungsfähig, 30 Pro-
zent eigenen Angaben zufol-
ge am Vormittag zwischen 10 
und 12 Uhr. 
Das berühmte Nachmittags-
tief scheint dann zwischen 15 
und 17 Uhr durchzuschlagen: 
Lediglich acht Prozent gaben 
an, sich in dieser Zeit beson-
ders produktiv zu fühlen. 
Abend- und Nachtmenschen 
gibt es der Umfrage zufolge 
im Job selten: Zwischen 19 
und 21 Uhr fühlen sich dem-
nach nur sechs Prozent am 
produktivsten, ab 21 Uhr le-
diglich vier Prozent. 
Für die Umfrage hat Census-
wide zwischen dem 18. und 
30. August 2023 1018 Beschäf-
tigte und Freelancer in 
Deutschland ab 16 Jahren be-
fragt. Die Umfrage ist den An-
gaben zufolge repräsentativ.

Zwei Drittel fühlen sich morgens am produktivsten

Leistungsfähig starten

Laut einer Umfrage fühlen sich mehr als die Hälfte der Befragten morgens am produktivsten.  
 Foto: Christin Klose/dpa-mag

Tagein, tagaus die gleiche Ar-
beit - das war einmal. Die Digi-
talisierung sorgt für permanen-
te Veränderungen im Arbeit-
salltag: Neue Software wird 
eingeführt, Workflows werden 
überarbeitet, Teams neu struk-
turiert. 
Das kann für willkommene Ab-
wechslung sorgen - ein Job oh-
ne neue Herausforderungen ist 
irgendwann schlicht und er-

greifend langweilig. Aber Wan-
del kann auch überfordern, 
weil das Tempo zu hoch ist, weil 
Strukturen sich nicht mehr fes-
tigen können, weil es einem 
einfach zu viel wird. 
Doch selbst wenn die Füh-
rungsetage Entscheidungen 
trifft, ohne die Mitarbeiter ein-
zubeziehen, ist passives Ab-
warten und genervtes Abtau-
chen die schlechteste Strate-

gie: «Es muss ein positiver Zu-
gang zur Veränderung sichtbar 
und fühlbar sein, sonst blo-
ckiert das Unterbewusstsein, 
das leider gar nicht scharf auf 
Veränderung ist», sagt Martina 
Nohl, Laufbahncoachin aus Ne-
ckargemünd. Sie berät Men-
schen, die in beruflichen Ver-
änderungsprozessen stecken, 
und bildet Change-Coaches 
aus. 

Einfach ist es nicht, Überforde-
rung und Verunsicherung ein-
zugestehen. Weder sich selbst 
gegenüber, noch im Team und 
erst recht nicht gegenüber dem 
Chef. Aber sollte man das Ge-
spräch mit der Führungskraft 
überhaupt suchen? Oder 
schwächt das nicht eher die Po-
sition im Team? «Wenn es in 
der Firma Unterstützungsan-
gebote gibt, die auch bezahlt 

werden, ein Coaching bei-
spielsweise, kann das durchaus 
sinnvoll sein», sagt Nohl. 
Hartnäckig hält sich das Vorur-
teil, dass Ältere mehr Proble-
me haben, sich auf Neues ein-
zustellen und sich weiterzubil-
den. Studien zeigten aber kei-
nen direkten Zusammenhang 
zwischen Alter und Anpas-
sungsfähigkeit, sagt Niessen. 
Trotzdem komme es vor, dass 

Teammitgliedern wegen ihres 
Alters keine Schulungen mehr 
angeboten würden - das ist dis-
kriminierend. 
Und wenn man trotz allem das 
Gefühl hat, nicht mehr am rich-
tigen Platz zu sein, aus der 
Überforderung nicht mehr he-
rauszukommen? Dann könne 
ein Wechsel natürlich sinnvoll 
sein, sagt Laufbahncoachin 
Martina Nohl.

Wenn Veränderungen im Job überfordern

Ständig neue Technik
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Die vollständige Ausschreibung finden Sie unter 
www.dpn-media.de/karriere-prod-rotation.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an 
unsere Personalabteilung.

Das Druck- und Pressehaus Naumann ist ein renommiertes Unter-
nehmen in der Medienbranche, das sich den Herausforderungen 
einer digitalen Zukunft stellt. Am Firmensitz in Gelnhausen treiben 
wir die Transformation in einer sich wandelnden Medienlandschaft 
voran, um zu einem führenden, modernen Mediendienstleister in 
der Region zu werden. 

Für unsere gemeinsame zukünftige Entwicklung suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

Produktionsmitarbeiter (m/w/d) 
für unsere Rotation
 
Sie werden eingesetzt für

•  Umrüsten der Aufträge an der Druckmaschine

• Wartung und Pflege der Druckmaschine

• Bestücken und Wechseln der Papierrollen

• Be- und Entladen von LKWs

Sie bringen mit

•  Flexibilität und Zuverlässigkeit

•  Körperliche Belastbarkeit

•  Einsetzbarkeit im 2-Schicht-Dienst auch am Wochenende

•  Eine technische Ausbildung

•  Erfahrung im Umgang mit Maschinen idealerweise 
in der Verlagsbranche

•  Staplerführerschein wäre wünschenswert

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon: 0 60 51 833 104 · E-Mail: personal@gnz.de
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Die vollständige Ausschreibung finden Sie unter 
www.dpn-media.de/karriere-volontaer-lokalredaktion.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an 
unsere Personalabteilung.

Das Druck- und Pressehaus Naumann ist ein renommiertes Unter-
nehmen in der Medienbranche, das sich den Herausforderungen 
einer digitalen Zukunft stellt. Am Firmensitz in Gelnhausen treiben 
wir die Transformation in einer sich wandelnden Medienlandschaft 
voran, um zu einem führenden, modernen Mediendienstleister in 
der Region zu werden. 

Für unsere gemeinsame zukünftige Entwicklung suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

Volontär (m/w/d) 
für die Lokalredaktion unserer Tageszeitung
„Gelnhäuser Neue Zeitung“
 
Das erwartet Sie:

•  eine spannende zweijährige Ausbildung zum Redakteur

•  zwei mehrwöchige Kurse und eine Hospitanz in einer  
überregionalen Nachrichtenredaktion

•  der Umgang mit journalistischen Themen im Internet und  
Social Media

Sie bringen mit:

• erste journalistische Erfahrung im Online- oder Printbereich

• ein ausgeprägtes Sprachgefühl und einen Blick für Fotomotive

• Kenntnisse unserer Region

• Begeisterungsfähigkeit und Belastbarkeit

• idealerweise ein abgeschlossenes Studium

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon: 0 60 51 833 104 · E-Mail: personal@gnz.de
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Die vollständige Ausschreibung finden Sie unter 
www.dpn-media.de/karriere-redakteur.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an 
unsere Personalabteilung.

Das Druck- und Pressehaus Naumann ist ein renommiertes Unter-
nehmen in der Medienbranche, das sich den Herausforderungen 
einer digitalen Zukunft stellt. Am Firmensitz in Gelnhausen treiben 
wir die Transformation in einer sich wandelnden Medienlandschaft 
voran, um zu einem führenden, modernen Mediendienstleister in 
der Region zu werden. 

Für unsere gemeinsame zukünftige Entwicklung suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

Redakteur (m/w/d) 
für den Lokalteil unserer Tageszeitung  
„Gelnhäuser Neue Zeitung“
 
Sie werden eingesetzt für

•  die eigenständige Recherche und das Verfassen von Artikeln für 
unsere Print- und Onlineausgaben

•  das Erstellen und Redigieren von Nachrichten, Reportagen und 
Interviews zu aktuellen, lokalen und überregionalen Themen

•  die Pflege und Weiterentwicklung von Kontakten zu relevanten 
Quellen und Akteuren in der Region

Sie bringen mit

•  eine abgeschlossene Ausbildung zum Redakteur oder eine  
vergleichbare Qualifikation

•  einschlägige journalistische Erfahrungen, idealerweise im Online- 
oder Printbereich

•  gute Kenntnisse unserer Region und ein Gespür für lokale Themen

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon: 0 60 51 833 104 · E-Mail: personal@gnz.de
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Heute gesucht –
morgen gefunden

Stellengesuche

Stellenangebote

Stellenangebote



je 1 x Opalgrau,
Mint, Orchidee,
Violett, Hellblau

Komfort-BH 4+1 gratis für
Damen • 92% Polyamid, 8% Elasthan • Extra
breite und bequeme Komfortträger • Breiter
Unterbrustgummibund • Perfekte Passform durch
Elasthan • Größen M–XXL je 5er-Pack

je 1 x Marine,
Weiß, Beige,
Schwarz, Anthrazit

Lavendel,
Mint,

Mauve,
Hellblau

Herren
Grau/Lime Grün

Damen
Rose/Navy

Modische Sportschuhe für Damen oder
Herren • Leichter und strapazierfähiger Ober-
material-Mix • Größen 38–40/42–44 je Paar

Taillenslips 4er-
Pack für Damen,

seamless • Rundum keine Nähte
• Perfekte Passform durch Elasthan
• Größen M(40/42)–XL (48/50)

(Weitere Farben
erhältlich)

10,99*
je 4er-Pack

L

H

Wander- /Trekkingschuhe
für Damen oder Herren
• Damen-Größen 39–41
• Herren-Größen 42–45

Schmutzab-
weisend durch

Anthrazit/
Mint Anthrazit/Rot

Herren

Schwarz/Grau
Herren

Kombination
aus Leder
und PU

Damen

22,99*
UVP 44,99

48% billiger Ausgerüstet
mit Optitex-
Membran,
hält 180
Minuten
wasserdicht

Segmentierte und
schockabsorbieren-
de Phylon-Laufsohle 19,99*

13% billiger

TOP
PREIS-LEISTUNG

statt 22,99
je Paar

er Pack
m durch
kk

15,99*
UVP 34,95

54%
billiger

NEU
Hochrand-Bratpfanne „Prag“
in 3 Größen • Geschmiedetes Aluminium

mit Greblon® C3 Antihaftversiegelung
• Backofenfest bis 200 °C
(ohne Griff)

Extra
hoher
Rand

Induktions
geeignet

Abnehmbarer Griff–
ideal zum Servieren

Hochwertige
gold-/braun-
farbene
Sprenkelung

Induktions-/Flip-Pfanne „Metallic Line“
mit hochwertiger Antihaft-Beschichtung und Softtouch-Griff

• Für alle Herdarten geeignet

Soft-
touchgriff

Extra
hoch

PfanneØ
ca. 30 cm

Flip-
Pfanne
Ø ca.
26 cm

Auch
online

15,99*
PfanneØca.20cm

17,99*
PfanneØca.24cm

19,99*
PfanneØca.28cm

16,99*
PfanneØca.26cm

18,99*
PfanneØca.30cm

Jeweils inkl.
Pfannen-
schutz

Induktions
geeignet

Fräseinsatz-Set 25tlg.
• Hochwertiger Aluminium-Transport-
koffer • Lackierte Oberfläche

202teilig

Gewindeschneidsatz 32tlg. • Inkl. Schraubendreher, Gewin-
debohrersätze, Schneideisen, Schneideisenhalter, Gewinde-
lehre und Schneidbohrer-Windeisen

32teilig

29,99*
je Satz

29,99*
je Satz

Bohrer-/Fräser-Set
im Alu-Koffer 3 Jahre Garantie
außer auf Verschleiß

Auch
online

Auch
online

24,99*
je Satz

Auch
online

25teilig

HSS-Bohrer-Set 202tlg.
• Hohe Standzeit durch
Titanium-Beschichtung

• 1–13 mm

Spezialitäten aus

OSTEUROPAIm Aktionskühlregal

4,99*
UVP 5,99 16%

billiger
700g

Würstchen
Polen, 7 Stück,

700-g-Packung
(1 kg = 7,13)
je Packung

2,89*

5er-Pack

12% billiger
zum Vergleich: UV

P Einzelriegel
= –,66

Horalky/Mila Slowakei –
Mila:Waffeln gefüllt mit einer
Milchcreme und halbseitig mit

Schokolade überzogen; Horalky:Waffeln
mit Erdnusscremefüllung, 5x50-g-Packung
(1 kg = 11,56) je 5er-Pack

Mini Kekse XXL
600 g Litauen – Kakao, weiße Schoko,
Erdbeer oder Karamell 600-g-Packung
(1 kg = 8,3
je Packu

XXL

4,99*

600 g

26% billiger
zum Vergleich: UV

P

150-g-Packun
g = 1,69

9,99*
statt 12,49

20%
billiger

1 Liter
Aktionszeitraum:

26.08. bis 01.09.2024

Buchweizen
Litauen, 1-kg-
Packung (1 kg = 2,99)

2,99*
UVP 3,49
14% billiger

1 kg

Polnischer
Wódka
40% vol, 1-l-Flasche
(1 l = 9,99)
je Flasche

ca. 160Stück

11,99*
UVP 14,99

20%
billiger

10,80*
statt 15,80

31%
billiger

48er-Pack

2,99*
20% billiger
zum Vergleich: U

VP

250-ml-Flas
che = 2,35

Katzennassnahrung
Bunte Vielfalt in Sauce oder
Landpicknick in Sauce 48x85-g-

Packung (1 kg = 2,94)
je 48er-Pack

Duschgel
White-

water oder Captain
400-ml-Flasche
(1 l = 7,48)
je Flasche

400 ml

Snack-Hits
Clubs, Chipsletten, Pommels,

NicNac‘s, Erdnuss Locken und Saltletts
280-g-Packung (1 kg = 7,11)
je Packung

Snacks Fisch- & Hühnchen-
streifen oder Calcium-Knochen
360-g-

Beutel (1 kg = 13,86)
je Beutel

1,99*
UVP 3,29

39%
billiger

–,89*
UVP 1,29
31% billiger

4,99*
360 g
ca. 120 Stück

40er-
Pack

3 Stück

Auch
online

Auch
online

Auch
online

Mineralwasser
mit Erdbeer-, Pfirsich-
Himbeer- od

Kirsch-Geschmack 1,5
Flasche, zzgl. –,25 Pfand
(1 l = –,59) je Flasche

h ,
oder
5-l-
d

1,5 Liter

Mehr fürs Geld.JETZT ZUGREIFEN! SOLANGEVORRAT REICHT!
Kaurollen Ente oder
Hühnchen – 5
Stück à 16 cm

250-g-Packung (1 kg = 18,76)
oder 3 Stück à 33 cm 315-g-
Packung
(1 kg = 14,89)
je Packung

4,69*

Katzennassnahrung
Geflügel Ragout in Gelee

40x85-g-Packung (1 kg = 3,53)

11,99*
UVP 14,29

16%
billiger

zzgl. 3,10 Pfand

Premium Pils
20x0,5-l-Flasche, zzgl. 3,10
Pfand, Einzelflasche: –,54,
zzgl. –,08 Pfand

(1 l = 1,08)

Aktionszeitraum:
26.08. bis 01.09.2024

5 Stück

Hähnchen-
Schenkel
mit Rückenstück
1,1-kg-Packung
(1 kg = 3,63)

Im Kühlregal: In der Frischfleischtruhe:

Frische Bio
fettarme
Milch
1,5% Fett
1-l-Packung
(1 l = –,89)
je Flasche

1,1 kg

–,89*
statt 1,15

22% billiger
3,99*
statt 4,99
20% billiger

Aktionszeitraum:
26.08. bis 01.09.2024

Aktionszeitraum:
26.08. bis 01.09.2024

exklusiv beiRöst-
kaffee
„Exclusive

Special Blend“
500-g-Packung
(1 kg = 9,98)

4,99*
statt 7,49

33%
billiger

Aktionszeitraum:
26.08. bis 01.09.2024

500 g

Das Original, Der Sanfte
oder Der Harmonische
200-g-Glas (1 kg = 29,95)

je Glas

5,99*
statt 9,99

40%
billiger

Aktionszeitraum:
26.08. bis 01.09.2024

Cocktailrispen-
tomaten Niederlande,

Kl. I, Gewächshaus ualität 750- -Schale
(1 kg = 2,6
je Schale

1,99* (Abbildung ähnlich)

3,33* (Abbildung ähnlich)

Landgurken
Spanien Kl. I, 1,5-kg-Netz
(1 kg = 2,22)

je Netz

7,77*

„Dumara“ Riesen-
Wassermelone
Italien/Griechenland/

Albanien, Kl. I,
ca. 8-kg-Stück
je Stück

(Abbildung ähnlich)

BIS ZU SPAREN54%

35
/2
4

www.norma-online.de

* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn be-
stellen und zwar ohne Kaufzwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie
einzelne Artikel zu Beginn der Werbeaktion unerwartet und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise
nicht in allen Größen erhältlich. Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung. Letzter gezeigter Preis aus KW 35/23. Farben abweichend.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort
in dieser oder anderer Ausführung unter
www.norma24.de bestellbar
(Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

ab Montag, 26. August

Floriola Tampons
normal 80 Stück
Schwermetalle in Tampons

sehr gut
ÖKO-Test Online 08/2024
oekotest.de/TE14826

Tampons
Normal

80-Stück-Packung
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–,29
Ständig im Sortiment

U E

Minera
wasser

Classic 1,5-l-Flas
(1 l = –,19)

2,75
Ständig im Sortiment

* Unser Produkt
„Surf“ (classic)
wurde in diesem
Test mit der „Quelle
Fürstenbrunn, Kloster
Lehnin“ (Note 1,4)
somit mit anderer
Quelle getestet.

USGEZEICHNET!
TESTERGEBNIS

SEHR GUT

EU EU++U+ E
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NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg


